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Was ist sonst noch los?

Am Freitag ist das Mobile Kino zu Gast in 
der Herzogskelter mit drei Filmen: 
Um 15 Uhr wird der Kinderfilm Pets gezeigt

Um 17 Uhr unterhält das Roadmovie Tschick 
und um 20 Uhr folgt dann: 

Zur Churchnight lädt die Ev. Kirchenge-
meinde Pfaffenhofen am Montag ein. 

Am Samstag in Güglingen 
Konzert des LK Frauenzimmern in der Herzogskelter 

Der Liederkranz Frauenzimmern hat sich neu aufgestellt und verspricht unter der neuen Lei-
tung von Nelli Holzki einen Querschnitt seines Könnens. Beide Chöre – „classic“ und der neue 
Frauenchor „en vogue“ - stehen am 29. Oktober, um 19.30 Uhr in der Güglinger Herzogskelter 
gemeinsam auf der Bühne. Unter dem Motto „Himmel, Erde, Luft und Mehr“ überzeugt der 
Chor classic mit traditionellen Chorwerken zum Thema, während sich der Frauenchor „en 

Die Veranstaltung ist vor und nach dem Konzert sowie in der Pause bewirtet. Saalöffnung ist 
bereits ab 18.30 Uhr. 

„Das große Vereinsziel in diesem Jahr ist unser gemeinsames Konzert, für das wir seit fast 
einem Jahr fleißig proben“, erzählt Dirigentin Nelli Holzki. Einen gemeinsamen Nenner für 
einen solch umfangreichen Konzertabend zu finden, gestaltete sich nicht ganz einfach. „Wir 
besingen das Thema Erde, Luft, Feuer und Wasser und dabei ist der Gesang unser Instrument. 
Somit ist die Musik für uns das fünfte Element in unserem Konzert“, beschreibt sie. Der Eintritt 
beträgt fünf Euro. Karten gibt es an der Abendkasse. (keb) 

Die Natur kündigt es schon an: 
Die Sommerzeit geht in der Nacht von 
Samstag, 30. Oktober, auf Sonntag, 31. 

Oktober, zu Ende. 

Vergessen Sie daher nicht, die Uhren eine 
Stunde zurückzustellen. 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 31. Oktober; Frau Edith Lang, Ahornstr. 3, 
den 75.
Frauenzimmern:
Am 31. Oktober; Herr Kurt Heinz Schelling, 
Enzbergerstraße 21, den 75.
Am 31. Oktober; Herr Werner Seiter, Blumen-
straße 25, den 70.
Pfaffenhofen:
Am 29. Oktober; Frau Karin Dehn, Badgasse 6, 
den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 28. Oktober 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Samstag, 29. Oktober 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Sonntag, 30. Oktober 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Montag, 31. Oktober 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Dienstag, 1. November (Allerheiligen)
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Mittwoch, 2. November 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Donnerstag, 3. November 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Freitag, 4. November 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 29./30. Oktober
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn, 
Tel. 07131/68787
TÄ Müller, Weinsberg, Tel. 07134/6276
Dienstag, 1. November (Allerheiligen)
TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612
Dr. Starker, Auenstein, Tel. 07062/62330
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120
Dr. Birkle, Maulbronn, Tel. 07043/6204

Standesämter melden
Güglingen:
Geburt:
Am 15. September 2016 in Heilbronn;  
Anissia Andrada Cocea, Tochter von Petronel 
und Georgiana Cocea, Güglingen, Seepark 8

Sterbefälle:
Am 18. Oktober 2016 in Güglingen; Harry Erich 
Siegel, Güglingen, Am See 8
Am 24. Oktober 2016 in Niefern-Öschelbronn; 
Dieter Gotthilf Graf, Güglingen, Meisenweg 12

Erster Diatreff in diesem 
Winterhalbjahr am 9.11.2016
Die diesjährige Diatreff-Reihe in der „Herzogs-
kelter“ beginnt am Mittwoch, 9. November 
2016, wie gewohnt um 16.00 Uhr.

Robert Müller aus 
Güglingen führt die 
Besucher durch IS-
LAND, Insel aus 
Feuer und Eis; fast so 
groß wie Süddeutsch-
land , entstand vor ca. 
20 Millionen Jahren, 
als die Erdkruste des 
Atlantischen Rücken 
aufbrach.
Noch heute bedecken 

eine Reihe gefährlicher Vulkane das Land; ge-
prägt von gewaltigen Gletscher-Flüssen, tief in 
die Basalt-Lava eingegraben; von faszinieren-
den Wasserfällen , zerklüfteten Bergrücken und 
Fjorden; von Hot Spot‘s mit heißen Quellen.
Der kurze Sommer, wo‘s kaum dunkel wird, ver-
zaubert die Flora in unbeschreibliche, überwäl-
tigende Farben. Wohlhabende 300.000 Wikin-
ger-Nachfahren leben auf der mit 100.000 qkm 
dünn besiedelten Insel.
Es erwarten die Besucher schöne Aufnahmen, 
interessante Erläuterungen und nette Gespräche.
Die Bewirtung übernehmen wieder in bewähr-
ter Weise die ZabergäuNarren Güglingen.
Herzliche Einladung!
Weitere Diatreff-Termine:
7. Dezember 2016
Horst Schuster, Zaberfeld – Film über „Nord-
australien“
18. Januar 2017
Gerhard Schneider, Güglingen – „Mit dem Rad 
von der Weserbildung bis zur Mündung“
15. Februar 2017
Christa Wagenhals, Güglingen – „Zabergäu – 
Du Perle im Unterland“
15. März 2017
Horst, Schuster, Zaberfeld – ein weiterer Film 
über einen Landstrich von „Australien“

Entsorgung von 
Abbruchmaterial
Kleine Mengen Bauabbruchmaterial (bis 2 Ku-
bikmeter je Anlieferung) können in den Entsor-
gungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stet-
ten sowie bei den Erddeponien des Landkreises 
entsorgt werden. Die Gebühren richten sich 
danach, ob das Material wie
•  Dachziegel,
•  Ziegel-, Kalksand- und Betonsteine ohne In-

nenputze (Gips) sowie
•  gebrauchte Bordsteine oder andere Beton-

erzeugnisse wie Pflastersteine, Gehweg- und 
Terrassenplatten aus der nicht gewerblichen 
Nutzung,

frei ist von Anhaftungen wie Putzresten, Gips 
sowie anderen nicht mineralischen Materialien 
und Verunreinigungen (Anstriche, Fugenmassen).
Abbruchmaterial mit Anhaftungen wird in 
Bauschuttmulden gesammelt und zu einer be-
sonderen Deponie abgefahren. Material ohne 
Anhaftungen kann in den Deponien zum We-
gebau verwendet werden. Die unterschied-
lichen Gebührensätze ergeben sich aus der 
Abfallwirtschaftssatzung; diese finden Sie im 
Internet unter
http://www.landkreis-heilbronn.de Menü „Ab-
fallwirtschaftsbetrieb“. 
Nicht zum Bauabbruchmaterial zählen so-
genannte Baustellenabfälle. Das sind nicht 
mineralische Stoffe aus Bautätigkeiten wie 
behandelte Hölzer, Fenster, Türen, Dachrinnen, 
Tapetenreste, Bodenbeläge, Gummi oder auch 
Dachpappe. Diese Abfälle sind zu verwerten 
(z. B. unbehandeltes Altholz) oder als Rest-
müll zu entsorgen. In den Entsorgungszentren 
Eberstadt und Schwaigern-Stetten ist beides 
möglich. Nicht zum Baustellenabfall zählen 
gefährliche Abfälle (Sondermüll) wie z. B. as-
besthaltiges Material oder Bauchemikalien. 
Auskünfte erhalten Sie auch telefonisch unter 
07131/994-560 und -148 sowie bei den Ent-
sorgungszentren und Deponien. 
Landratsamt Heilbronn
Abfallwirtschaftsbetrieb

Schadstoffsammlung am 
Samstag, dem 12. November 
2016
Am 12.11.2016 ist das Schadstoffmobil für Sie 
an folgenden Stellen: 
Zeit: Ort: Sammelplatz
09.00 – 10.00 Uhr, Güglingen, Parkplatz Wein-
steige (Festplatz) 
11.00 – 12.00 Uhr, Gemmingen, Bauhof beim 
Ziegelwerk, Ziegeleistr. 2 
13.30 – 14.30 Uhr, Kirchardt, Parkplätze an der 
Schillerstraße bei der Grund- und Hauptschule 
15.00 – 15.30 Uhr, Ittlingen, Parkplatz beim 
Rathaus 
Privathaushalte können dort schadstoffhaltige 
Abfälle in haushaltsüblichen Mengen kostenlos 
abgeben.
Angenommen werden beispielsweise
•  Pflanzen- und Holzschutzmittel
•  Gifte, Säuren und Laugen
•  Farb- und Lackreste, Verdünner
•  Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
•  Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden zum Beispiel
•  Abfälle aus Gewerbebetrieben
•  Gebinde größer als 50 Liter.
Eine Übersicht aller Sammeltermine im Land-
kreis Heilbronn gibt es im Internet unter www.
landkreis-heilbronn.de. 
Für handelsübliche Wandfarben (Dispersions-
farben) gelten Besonderheiten. Dispersions-
farben (keine Ölfarben und anderes!) können 
von Privatanlieferern, außer beim Schadstoff-
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mobil, immer zu den Öffnungszeiten in den 
Entsorgungszentren/Müllannahmestellen Eber-
stadt und Schwaigern-Stetten sowie auf dem 
Recyclinghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelstr. 3, 
kostenlos abgegeben werden.
Öffnungszeiten Entsorgungszentrum Eberstadt
Mo. – Fr., 7.45 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 
16.30 Uhr, Sa., 9.00 bis 11.30 Uhr. 
Öffnungszeiten Entsorgungszentrum Stetten 
(ab 1.6.2016)
Mo. geschlossen; Di. – Fr., 7.45 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 16.30 Uhr, Sa., 8.00 bis 12.30 Uhr. 
Öffnungszeiten Recyclinghof Neckarsulm
Di., 16.30 bis 19.00 Uhr,
Fr., 14.00 bis 17.00 Uhr,
Sa., 09.00 bis 13.00 Uhr. 
Vollständig ausgehärtete Dispersionsfarbreste 
dürfen bedenkenlos in die graue Restmülltonne. 
Nutzen Sie die offiziellen Schadstoffsammlun-
gen! Ihre Abfälle werden auf diese Weise garan-
tiert verwertet beziehungsweise ordnungsgemäß 
beseitigt. Schadstoffhaltige Abfälle im Restmüll 
oder in der Toilette schaden letztlich auch Ihnen. 
Zum Schluss noch eine Bitte:
Mischen Sie keine Chemikalien zusammen und 
bringen Sie, wenn möglich, die Originalverpa-
ckung zum Schadstoffmobil mit. Übergeben Sie 
Ihre Schadstoffe persönlich den Mitarbeitern 
der Schadstoffsammlung; einfach abgestell-
te Abfälle können zur Gefahr für Mensch und 
Umwelt werden (Stichwort: spielende Kinder).

Kostenloser Kinästhetikkurs 
für pflegende Angehörige
Die meisten pflegebedürftigen Menschen 
werden zu Hause versorgt. Wie man seinen 
Rücken schont und die Mobilität der Betroffe-
nen verbessert, erfahren Angehörige in einem 
kostenlosen Wochenendseminar der Diako-
nie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen 
und AOK Heilbronn-Franken, das von Freitag,  
11. bis Samstag, 12. November, stattfindet, 
von jeweils 10 bis 17 Uhr, in Pfaffenhofen, 
Rodbachstraße 37.
Kinästhetik folgt dem Prinzip „Bewegen statt 
Heben“. Im Sinne einer aktivierenden Pflege 
soll dieser Kurs Hilfe zur Selbsthilfe geben, 
indem er die Bewegungsfähigkeit der Pflege-
bedürftigen und deren Angehörigen verbessert. 
Dieses Bewegungskonzept unterstützt den 
Alltag mit geringer Anstrengung und ohne 
Schmerzen zu bewältigen. Die Kursteilnehmer 
erfahren an diesem Wochenendkurs mehr über 
rückenschonendes Arbeiten am Pflegebett, Be-
wegen und Lagern von Menschen mit Bewe-
gungseinschränkungen, Mobilisation aus dem 
und in das Bett, Aufstehen vom Stuhl oder Ses-
sel und Hilfestellung beim Gehen.
Anmeldung bei der Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen, Ansprechpartner ist 
Pflegedienstleitung Christine Graf, Telefon 
07135/9861-0. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Woll- 
socken, Matte oder Decke, kleines Kissen.

Informationen über neue 
Pflege
Das Pflegestärkungsgesetz II tritt am 1. Januar 
2017 in Kraft und bringt für Pflegebedürftige 
und deren Angehörige zahlreiche Änderungen. 
Über die wichtigsten Inhalte informiert eine 
Veranstaltungsreihe der AOK Heilbronn-Fran-
ken „Was ist neu an der neuen Pflege“, die an 
folgenden Terminen und Orten stattfindet: Am 
16. November, um 18 Uhr, in der Villa Waldeck, 
Waldstraße 80, in Eppingen, am 25. Okto-
ber, um 18 Uhr, in der Ballei, Deutschordens-
platz 1, in Neckarsulm; am 2. November, um 
18 Uhr, im Häffner-Bräu, Salinenstraße 24, in 
Bad Rappenau; am 7. November, um 18 Uhr, 
im AOK-Kundencenter, Allee 72 in Heilbronn; 
am 7. November, um 18 Uhr, in der Baukelter, 
Seufferheldstraße 14 in Weinsberg und am  
15. November, um 18 Uhr im Bürgerhaus Bö-
ckingen, in der Kirchsteige 5. AOK-Kunden-
center-Leiter und der stellvertretende Ge-
schäftsführer Jürgen Heckmann werden die 
Auswirkungen des neuen Pflegegesetzes kom-
pakt und verständlich darstellen und für Fra-
gen zur Verfügung stehen. Die Veranstaltung 
ist kostenlos und für alle Interessierten (auch 
Personen, die nicht bei der AOK versichert sind) 
offen. Anmeldungen unter 07941/2079-148.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Neu aufgelegte Frei-
zeitkarte (F517) 
Stromberg Heuchel-
berg ab sofort bei 
uns erhältlich!

Aktuelle Führungs-
termine
Sonntag, 30. Okto-
ber – Musikalische 
Führung durch die 
Regiswindiskirche in 
Lauffen
Eine öffentliche Kir-
chenführung mit 
musikalischer Ausge-
staltung.

Johann Sebastian Bachs Reformations-Kanta-
te „Ein feste Burg ist unser Gott“ ist eine der 
berühmtesten, aber auch rätselhaftesten Kir-
chenkantaten des genialen Thomaskantors.
Das bekannte Lutherlied wurde zum Symbol 
der reformatorischen Bewegung. Wie hat die 
Reformation den Kirchenraum verändert? Wel-
che sind heute die spirituellen „Kraftorte“ in 
und um die Kirche? Treffpunkt um 15.00 Uhr, 
Regiswindiskirche, Kirchbergstr. 16. Um eine 
Spende wird gebeten. Info: Pfarrer Christof 
Fröschle, Tel. 07133/98580 bzw. Pfarramt-
West@Kirche-Lauffen.de
Sonntag, 30. Oktober – Auf den Spuren der 
Grafen, Weinerlebnisführung rund um Burg 
Neipperg
Die Weinbruderschaft St. Vincenz zu Bracken-
heim in Württemberg e. V. lädt zur diesjährigen 
weinkundlichen Herbstwanderung rund um 
Burg Neipperg herzlich ein. Mit Björn Schilling, 
dem leitenden Mitarbeiter des gräflich Neip-
perg‘schen Weinguts, informiert ein profunder 
und sehr erfahrener Kenner der gräflichen Lie-
genschaften und des Weinbaus die Teilnehmer 
aus erster Hand. Das Verkosten außergewöhn-
licher Weine unterwegs, inmitten einer einzig-
artigen Landschaft, runden die Veranstaltung 
ab. Treffpunkt um 14 Uhr Weingut Echle, Kos-
ten: 10 € Mitglieder, 15 € Nichtmitglieder. An-
meldung beim Neckar-Zaber-Tourismus e. V. 
unter Telefon 07135/933525.
Öffnungszeiten
Auch wir stellen auf „Winterzeit“ um. Von No-
vember bis März bleibt unser Büro samstags 
geschlossen.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbron-
ner Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 
07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.
de, www.neckar-zaber-tourismus.de

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Naturparkmarkt erweist sich als Besucher-
magnet
Für Kürnbach war es bereits die siebte Auflage 
eines Naturparkmarktes, Kürnbachs Neubür-

Termine
Freitag, 28. Oktober

Mobiles Kino – Herzogskelter
Samstag, 29. Oktober

Gesangverein Liederkranz Frauenzimmern – Herbstkonzert in der Herzogskelter
Sonntag, 30. Oktober

Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Festgottesdienst zur Eröffnung des 
Reformationsjubiläumsjahres

Montag, 31. Oktober
Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld – Laternenfest

Ev. Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler – Sternfackellauf zur Kirche in 
Pfaffenhofen, Familiengottesdienst zum Reformationstag

Dienstag, 1. November
TSV Michelbach – Preisbinokel

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Spätherbstwanderung
Donnerstag, 3. November

Volkshochschule – Autorenlesung in der Mediothek

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 31. Oktober, 15.00 Uhr, verlegt.  
Wir bitten um Beachtung!
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germeister Armin Ebhardt hatte dagegen zum 
ersten Mal das Vergnügen, den Kürnbacher 
Naturparkmarkt im Rahmen der Schwarzries-
lingkerwe zu eröffnen – und das an seinem Ge-
burtstag.

Bereits zur Eröffnung um 11 Uhr hatten sich 
zahlreiche Besucher eingefunden und auch 
viele Abgeordnete und Vertreter von Behörden 
und Verbänden machten durch ihre Anwesen-
heit deutlich, dass ihnen die Naturparkarbeit 
und das Anliegen der Naturparkmärkte am 
Herzen liegen. „Landschaftspflege mit dem 
Einkaufskorb“ lautete wieder das Motto des 
Naturparkmarktes, der einmal mehr zeigen 
konnte, dass sich regionale Wertschöpfung, 
ländliches Ambiente und Kulturlandschafts-
schutz durch die Unterstützung der landwirt-
schaftlichen Direktvermarkter aus der Region 
auf das Schönste verbinden lassen. Im Laufe 
des Tages waren es mehr als 4000 Besucher, 
die über den Kürnbacher Marktplatz flanierten 
und sich von der Qualität der regionalen Pro-
dukte überzeugen ließen. Welche Bedeutung 
die nachhaltige Entwicklung einer Kommune 
hat, verdeutlichte auch die Ausstellung des 
Vereins Kunst und Kultur im Weinhaus, die das 
Leben in Kürnbach im 19. Jahrhundert zum 
Thema hatte. Schmissige Musik von den „3 
Richtigen“, ein vielfältiges Rahmenprogramm, 
kulinarische Genüsse, der Naturparkmarkt 
hatte auch wirklich alles zu bieten, was ein 
schönes Fest braucht.
Pilzausstellung lockte hunderte Besucher ins 
Naturparkzentrum

Stäubling und Schneckling, Röhrling und 
Milchling – bereits die Namen unserer heimi-
schen Pilze machen neugierig. Eine bunte Viel-
falt mit rund 120 verschiedenen Arten präsen-
tierte am 23. Oktober das Naturparkzentrum 
Stromberg-Heuchelberg in Zaberfeld. Hun-

derte von Besuchern nutzten die Gelegenheit, 
sich aus erster Hand von Pilzexperten über die 
Unterscheidungsmerkmale, die Verträglich-
keit und Zubereitung informieren zu lassen 
und Wissenswertes und Spannendes aus dem 
Reich der Pilze zu erfahren. „Die Ausstellung 
bietet eine ideale Plattform, um auf die faszi-
nierende Artenvielfalt in unseren Wäldern auf-
merksam zu machen“, freute sich Naturpark-
geschäftsführer Dietmar Gretter über die gute 
Resonanz. Ein fundiertes Wissen über die Pilze 
sei zudem die beste Vorbeugung gegen un-
liebsame Überraschungen beim Pilzmenü und 
schone zugleich den Pilzbestand. „Pilze sind die 
Recyclingfabrik des Waldes“, verweist Gretter 
auf die ökologische Funktion von Steinpilz, 
Pfifferling & Co. „Pilze sammeln bringt raus in 
die Natur, schafft so einen Gegenpol zur Na-
turentfremdung und sorgt gleichzeitig noch 
für kulinarischen Genuss“, beschreibt der Na-
turparkleiter die Vorzüge der beliebten Frei-
zeitgestaltung. 
„Wenn sich die Pilzfreunde an die sogenannte 
Handstrauß-Regel halten – jeder darf kleine 
Mengen für den persönlichen Bedarf sammeln 
– und sich im Wald rücksichtsvoll verhalten, 
nimmt auch die Natur dabei keinen Schaden“, 
so Gretter. 
Eine kleine Bildergalerie zur Pilzausstellung 
findet sich im Internet unter www.facebook.
com/NaturparkStrombergHeuchelberg oder 
auf der Naturparkwebsite unter www.natur-
park-sh.de.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Sprechtag in Brackenheim
Für die Städte Brackenheim und Güglingen 
sowie für die Gemeinden Cleebronn, Nordheim, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld wurde ein Schwer-
punktsprechtag im Rathaus der Stadt Bracken-
heim eingerichtet.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, 
08.11., von 08:30 bis 12:00 Uhr und von 13:15 
Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt Bra-
ckenheim, Marktplatz 1, 74336 Brackenheim, 
Zimmer Nr. 004 (Neubau/Erdgeschoss) statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur 
Beratungen durchgeführt werden. Die Auf-
nahme von Anträgen (z. B. auf Kontenklä-
rung) ist nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige 
Terminvereinbarung unter Angabe der Renten-
versicherungsnummer bei der Stadtverwal-
tung Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 
07135/105217.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenver-
sicherung gibt Auskunft und berät über alle 
Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und 
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation 
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. Es 
können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen 
und der Personalausweis oder Reisepass mit-
gebracht werden.
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versicherten-
konto des/der Ehepartners/-in ist eine entspre-
chende Vollmacht vorzulegen.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Es wird gebaut in der Stadt
Fast an jeder Ecke sind derzeit in Güglingen 
Baustellen zu sehen, über deren Stand die 
Stadtverwaltung Sie heute informiert.
Ortsdurchfahrt in Frauenzimmern
In Frauenzimmern gehen die Bauarbeiten an 
der neuen Ortsdurchfahrt stetig voran. 
Die Randsteine sind inzwischen im gesamten 
ersten Bauabschnitt gesetzt. Außerdem wurde 
letzte Woche bereits damit begonnen, auf der 
nördlichen Gehwegseite die Pflasterbeläge 
einzubauen. Die Maßnahme befindet sich nach 
wie vor im Bauzeitenplan. Im Straßenbaukörper 
werden nun erste Vorbereitungen für die späte-
ren Asphaltarbeiten durchgeführt. Diese werden 
Mitte November zur Ausführung kommen.
Skaterpark

Die Firma Finelineconstruction hat letzte 
Woche mit der Modellierung der neuen Ska-
termodule begonnen. Zuvor wurde der alte As-
phalt auf der Fläche abgebaut und durch einen 
Betonbelag ersetzt. Die neue Anlage wurde von 
erfahrenen Güglinger Skatern der Fa. Fineline-
construction und der Verwaltung gemeinsam 
konzipiert und in Kürze fertig sein. Gegenüber 
der alten Anlage, wird sie den Skatern hoffent-
lich großes Fahrvergnügen bereiten.
Kita Heigelinsmühle 

Die Fa. KuKuK hat letzte Woche wieder die 
Arbeiten am Spielbereich für die älteren Kin-
der aufgenommen. Diese mussten unterbro-
chen werden, da vom Zulieferer endlich die 
noch fehlenden Seilsysteme für die Netzbrücke 
und anderen Klettergeräte geliefert wurden. 
Der Bauhof wird in Kürze den Fallschutzbe-
reich herstellen, sodass den Kindern bald alle 
Klettergeräte zur Verfügung stehen. Zum 25. 
Jubiläum der Kita konnte nämlich nur der Teil-
bereich für die kleineren Kinder eingeweiht 
werden.
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Erweiterung Herrenäcker-Baumpfad

Im neuen Baugebiet Herrenäcker-Baumpfad 
sind zwischenzeitlich die Randsteine im ge-
samten Baugebiet gesetzt und die Pflaster-
arbeiten in den Gehwegen und Parkbuchten 
haben begonnen. Derzeit werden die Vorbe-
reitungen im Straßenkörper getroffen, um bald 
die Asphaltarbeiten auszuführen. Die Erschlie-
ßungsarbeiten werden rechtzeitig bis Ende des 
Jahres fertiggestellt sein. Erste Bauanträge lie-
gen der Stadtverwaltung bereits vor.
Realschule Schulhof

Die Tiefbauarbeiten im neuen Schulhof durch 
die Fa. Becker aus Zuzenhausen sind weitest-
gehend fertig. Die Fläche wird den Schülern 
dann in Kürze als weiterer Pausenhof zur Ver-
fügung stehen.
Rathaus Ostseite

Die Fa. AZ Straßen- und Pflasterbau hat in der 
letzten Woche termingerecht mit den Arbeiten 
zur Umgestaltung begonnen. Zuvor sind von 
der EnBW neue Stromversorgungsleitungen 
zur innerstädtischen Stromversorgung verlegt 
worden.
Wenn die Pflasterbeläge ausgebaut und die 
alten Pflanzbereiche neben dem Rathaus ge-
rodet sind, wird mit den eigentlichen Tiefbau-
arbeiten begonnen.

Seniorenfeier – Mitwirkung 
am Programm
Die Stadt Güglingen lädt alle Senioren aus 
Güglingen, Frauenzimmern und Eibensbach 
jährlich am 3. Advent zur Seniorenfeier in der 
„Herzogskelter“ ein. In diesem Jahr ist diese 
Seniorenfeier also am Sonntag, 11. Dezember 
2016. Außer der Sorge um das leibliche Wohl 
durch die Damen und Herren des Gemeinderats 
und der Verwaltung soll dabei auch ein buntes 
und abwechslungsreiches Programm geboten 
werden. Mitwirkende sind dabei traditionell 
Schulen, Kindergärten, Vereine aber auch Ein-
zelpersonen mit Musikbeiträgen, Sketchen, Ge-
dichten, Tänzen u. ä. Wer möchte mitmachen 
und den Güglinger Senioren eine Freude be-
reiten? Ansprechpartner ist im Rathaus Frau 
Römmele – Telefon 10822 oder stadt@gueg-
lingen.de

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Klassenlesung – Klassen-
besuch
Klassenlesungen mit bekann-
ten Kinder- und Jugend-
buchautoren zu veranstal-
ten und Klassenführungen 

während des Schulunterrichts gehören zu den 
originären Aufgaben der Mediothek, die die 
Kooperationen mit den Schulen gerne pflegt.
In der letzten Woche war des Bettina Obrecht, 
die vor Fünftklässlern der Katharina-Kepler 
und Realschule einen unterhaltsamen und in-
formativen Einblick in ein Schriftstellerleben 
gewährte. Am Dienstag besuchte die 5c der 
Realschule die Mediothek und brachte ihren 
Kenntnisstand in Sachen Bücherei wieder auf 
den neuesten Stand. Nicht in allen Familien 
ist der Gang in die örtliche Bücherei selbst-
verständlich und den Schulen kommt daher 
eine wichtige Aufgabe zu – zumal die Welt des 
Wissens für Schüler die ganze Schulzeit wich-
tig ist, ob man nun Leseratte oder eher Lese-
muffel ist. Am Freitag nun, am letzten Tag vor 
den Ferien, kommt der Schauspieler Stephan 
Bach zu den dritten Klassen nach Eibensbach 
zur rasanten szenischen Lesung aus der belieb-
ten Serie „Das magische Baumhaus“.

Gunter Haug kommt in die Mediothek
Donnerstag, 3. November, 19.30 Uhr
Der bekannte Autor und studierte Volkskund-
ler Gunter Haug („Niemands Tochter“) stellt 
an diesem Abend in der Mediothek sein jüngs-
tes Buch vor. Erneut greift er ein anrührendes 
Frauenschicksal aus dem 19. Jahrhundert auf. 
Es ist die Fortsetzung seiner Frauenbiogra-
fie „Die Töchter des Herrn Wiederkehr – ein 
Frauenleben im 19. Jahrhundert“. Der Titel des 
neuen Buches heißt „Margrets Schwester – auf 
der Suche nach einem glücklichen Leben“. Es 
ist die Geschichte einer armen Bauernmagd 
auf der Suche nach Glück und Geborgenheit.

Johanna Friedrich, geboren 1829 im kleinen 
Dorf Treschklingen bei Rappenau, war ein fröh-
liches Kind. Obwohl sie nicht wusste, wer ihr 
Vater war. Zu Hause unter dem Dach des groß-
väterlichen Bauernhofs war ihre Welt in bester 
Ordnung.
Doch schlagartig änderte sich ihr Leben, als 
ihre Mutter heiratete und Johanna zum unge-
liebten Stiefkind wurde. Nur mit ihrer jüngeren 
Halbschwester Margret verband sie ein festes, 
vertrauensvolles Band. Die junge Frau erlebt 
eine lange Odyssee – auf der Suche nach Glück 
und Geborgenheit – immer wieder zurückge-
worfen durch Schicksalschläge und Tragödien. 
Trotzdem ließ sie die Hoffnung auf ein glück-
liches Leben niemals fahren.
Eintritt 4 EUR im Vorverkauf und 6 EUR an der 
Abendkasse. Eine gemeinsame Veranstaltung 
der Mediothek Güglingen und der VHS Oberes 
Zabergäu.

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Frau Burrer, Tel. 16421.

Leintalschule Schwaigern zu Besuch
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Zwei siebte Klassen der Leintalschule Schwai-
gern besuchten am Montag das Römermu-
seum. Die knapp 40 Schülerinnen und Schüler 
der Gemeinschaftsschule hatten die Römerzeit 
aktuell im Unterricht behandelt und nutzten 
die naheliegende Gelegenheit, ihr Wissen über 
die Römer in der Region mit dem Museums-
besuch in Güglingen anschaulich zu vertiefen.
Abwechselnd wurden die Schüler in zwei 
Gruppen und unterstützt durch umfangreiche 
museumspädagogische Anfassobjekte durch 
das Haus geführt, wobei manche Schüler teils 
erstaunliches Detailwissen offenbarten und 
ihr Eifer kaum Grenzen kannte, das Gesehene 
auch im Foto festzuhalten. Ebenfalls abwech-
selnd wurden im Rahmen des Besuchs in zwei 
unterschiedlichen Workshops römische Wachs-
schreibtafeln und ein Rundmühlespiel im Le-
dersäckchen hergestellt.

Am Freitag, 28. Oktober, wieder in der Her-
zogskelter 
15 Uhr: Pets
Eintritt: 5 EURO FSK: 0. A., 87 Min.
Jeden Tag spielt sich an der Wohnungstür die 
gleiche Szene ab. Die Haustiere freuen sich 
wie verrückt, wenn Herrchen oder Frauchen 
von der Arbeit nach Hause kommt. Doch wer 
glaubt, dass die Tiere artig neben der Tür ge-
wartet haben, hat sich geschnitten. Denn die 
Tiere wissen genau, wie sie die Zwischenzeit 
überbrücken können. Technoparty beim Nach-
barn, Kurzmassage unter dem Mixer, wer be-
kommt am meisten aus dem Kühlschrank raus 
…. Doch als einer von ihnen von einem Hunde-
fänger geschnappt wird, ist Solidarität gefragt.
17.30 Uhr Tschick
Eintritt: 5 EURO, FSK: ab 12, 96 Min.

Eigentlich kann sich der 14-jährige Maik Klin-
genberg (Tristan Göbel) nicht beschweren, 
denn dank seiner wohlhabenden Eltern ver-
bringt er seine Tage in eine schicken Haus mit 
Swimmingpool. Nur leider droht ihm für die 
großen Ferien auch die große Langeweile, denn 
seine Mutter steckt in einer Entzugsklinik und 
sein Vater muss auf „Geschäftsreise“ mit seiner 
Assistentin. Doch dann kreuzt Tschick (Anand 
Batbileg) auf – und der Sommer scheint geret-
tet. Denn Tschick, der aus dem tiefsten Russ-
land stammt und in einem der Hochhäuser in 
Berlin-Marzahn lebt, hat einen Kleinwagen ge-
klaut. Prompt brechen die zwei Freunde ohne 
Karte, Kompass und Ziel auf und machen ge-
meinsam die ostdeutsche Provinz unsicher ...
20 Uhr: Der Landarzt von Chaussy
Eintritt: 6 EURO, FSK: ab 12, Länge 106 Min.
Seit Jahrzehnten arbeitet Jean-Pierre als Land-
arzt in der französischen Provinz und kümmert 
sich nicht nur um die Wewehchen seiner Pa-
tienten, sondern auch um ihre kleinen und 
großen Sorgen. Dabei hat er sich selbst voll-

kommen vernachlässigt. Erst als bei ihm selbst 
eine gefährliche Krankheit diagnostiziert wird, 
willigt er ein, sich Hilfe zu holen. Die erscheint 
in Form der attraktiven Ärztin Nathalie, die 
jedoch von Jean-Pierres Gesundheitszustand 
nichts ahnt. Nicht nur er, auch die Patienten 
stehen der jungen Ärztin skeptisch gegenüber. 
Doch Nathalie ist gewitzt genug, sich ihre 
Sporen zu verdienen. Ganz langsam bricht das 
Eis ... Mit François Cluzet und Marianne Deni-
court hat der Film eine großartige Besetzung 

gefunden. Die Chemie stimmt hier und wird 
nicht – dem Drehbuch sei Dank! – für romanti-
sche Eskapaden missbraucht, wie der Filmtitel 
vielleicht vermuten lässt. Zwischen den beiden 
knirscht und funkelt es, aber auf eine derart 
feine, subtile Weise, dass man gerne bereit 
ist, sich darauf einzulassen. Auch inszeniert  
Thomas Lilti seinen Film nicht mit Hochglanz-
bildern, sondern zeigt Orte und Menschen so, 
wie sie wirklich sind.
Karten gibt es an der Tages- bzw. Abendkasse

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
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In der Heilbronner Stimme wurde am 
20.10.2016 folgender Bericht von Redak-
teur Thomas Dorn verfasst:
Wenn sie kommt, bedeutet sie für sehr viele 
Menschen, die entlang der Ortsdurchfahrten 
wohnen, eine erhebliche Entlastung. Aber es 
gibt auch etliche, die durch die geplante Um-
gehung Güglingen-Pfaffenhofen gegenüber 
dem Status quo Nachteile haben. Einige von 
ihnen meldeten sich gestern beim Erörterungs-
termin zu Wort, den das Regierungspräsidium 
(RP) Stuttgart in der Pfaffenhofener Wilhelm-
Widmaier-Halle veranstaltete. Ab 10 Uhr und 
dann bis weit in den Nachmittag hinein wurde 
informiert und diskutiert, geschimpft und be-
ruhigt. „Wir nehmen Ihre Einwände und Sorgen 
zur Kenntnis“, versicherte Versammlungsleiter 
Christian Wolff von der Planfeststellungsbe-
hörde im RP. Vorgebrachte Bedenken und Ein-
wände sollen im weiteren Verfahren vor einer 
Entscheidung bewertet werden.
Das Projekt Ortsumfahrung wurde immer wie-
der verschoben. Seit 1995 steht die „neue“ 
Landesstraße 1103 im Generalverkehrsplan des 
Landes und im vordringlichen Bedarf. In Sachen 
Verkehrsführung wurden im Lauf der Jahre 
auch mehrere Varianten untersucht, südlich 
und nördlich der beiden Kommunen. Gewählt, 
so Projektleiterin Dorothea Roth vom Referat 
Straßenplanung, wurde schließlich eine 1,5 Ki-
lometer lange Strecke, die weitgehend parallel 
zur alten Trasse der Zabergäubahn verläuft. 
Sie durchschneidet zwar landwirtschaftliche 
Flächen, bringt aber laut Roth dennoch die 
wenigsten Eingriffe in die Landschaft mit sich. 
Und sie ist die kostengünstigste Variante. Die 
Zahl der Fahrzeuge in den Ortsdurchfahrten 
lag 2006 bei 8.700 (Pfaffenhofen) und 12.000 
(Güglingen) und wird nach den Prognosen bis 
2025 auf 9200 und 12.700 anwachsen. Nach 
Bau der Ortsumfahrung blieben nur 4.300 be-
ziehungsweise 5.000 Fahrzeuge übrig. In der 
Ochsenwiesenstraße in Güglingen würde der 
Verkehr allerdings deutlich zunehmen.
Eingriffe in die Landschaft müssen ausgegli-
chen, Lebensräume, die verloren gehen, ersetzt 
werden, verdeutlichte Karla Oechelhäuser vom 
Referat Landschaftsplanung. Das bedeutet 
unter anderem, dass Ackerrandstreifen für das 
Rebhuhn und die Feldlerche angelegt werden, 
dass Zauneidechsen auf die Bahnböschung 
umgesiedelt werden oder dass die Wechselkrö-
te ein Laichgewässer bekommt. Zudem werden 
Amphibiendurchlässe sowie eine Überflughilfe 
für Fledermäuse gebaut. Speziell über Eingriffe 
und Ausgleichsmaßnahmen wurde sehr lange 
diskutiert. Von Seiten der Landwirtschaft und 
Naturschutzorganisationen gibt es Vorbehalte, 
einzelne Ausgleichsmaßnahmen wurden als 
untauglich bezeichnet. 
Heftig kritisiert wurden vor allem die geplan-
ten Ackerrandstreifen für die Feldlerchen. Aus 
Sicht etlicher Landwirte zerschneiden sie flur-
bereinigte Flächen, erschweren die Bewirt-
schaftung der Äcker. Der vorgeschlagenen 
Bündelung der Einzelflächen erteilte Arten-
schutz-Fachmann Jürgen Trautner eine Absa-
ge. Feldlerchen grenzten ihre Reviere gegen-
einander ab, nur Einzelflächen garantierten 
den Fortpflanzungserfolg. „Sonst müssten wir 
riesige Flächen zusammenlegen.“
Generell beklagten Sprecher des Ortsbauern-
verbands, dass ihre Einwände und Vorschläge 
in der Planung zu wenig berücksichtigt seien 
– und dass es nie „direkte Gespräche“ gegeben 

Oxuvatus beim Kirwe-Kult in Pfaffenhofen
Die Ochsenburger Coverband mit Kult-Charakter sorgt mit „Melodien für Millionen“ 

für ein etwas anderes Kirwe-Feeling.
Die Musiker aus Ochsenburg können es richtig krachen lassen. Insider wissen das längst. Deshalb 
empfiehlt es sich, für den Pfaffenhofener Kirwe-Kult am 5. November in der Wilhelm-Widmaier-
Halle schnell Karten zu besorgen.
Aus einer Laune heraus ist die Band der Weizenbierfreunde Ochsenburg 2010 entstanden, die Re-
sonanz war groß und die Musiker beschlossen, weiter zusammen Musik zu machen. Immer öfter 

wurde die WFO-Band ohne kreativen 
Namen in der Gegend für Auftritte 
angefragt. „Der Name Oxuvatus lei-
tet sich ab von dem sagenhaften Rit-
ter, der der Legende nach 330 n. Chr. 
den Zaberfelder Ortsteil gegründet 
haben soll“, heißt es von der Band. 
Aus den Musikern der Weizenbier-
freunde Ochsenburg wurde Oxuva-
tus. Stimmung ist garantiert, wenn 
die Sieben ihre vielfältigen Talente 
ausspielen. Comedy-Einlagen, ur-
komische Moderationen und Selbst-
komponiertes wechseln sich ab mit 
lupenreinen Coversongs von Bryan 
Adams über Deep Purple bis Udo Jür-
gens. Erwartet werden auch weitere 
musikalische Gäste, die zusammen 
mit der Band einige Stücke zum Bes-
ten geben“, weiß Stephan Kolb, Vor-
sitzender des örtlichen Handels- und 
Gewerbevereins, der den Kirwe-Kult 
mit organisiert.
Saalöffnung in der Wilhelm-Widmai-
er-Halle ist um 18 Uhr; Beginn um 
20 Uhr. Der TSV-Pfaffenhofen bewir-
tet die alljährliche Veranstaltung mit 
den bekannten leckeren Kirwe-Spezi-
alitäten.

Karten können noch zum Preis von 15 Euro im Rathaus bei Sylvia Rustler unter 07046/9620-23 
oder unter sylvia.rustler@pfaffenhofen-wuertt.de bestellt und erworben werden. 

Mit der Ochsenburger Band Oxuvatus hat der Handels- und 
Gewerbeverein Pfaffenhofen eine echte regionale Größe an 
Land gezogen. Foto: Oxuvatus

Ortsumfahrung Pfaffenhofen-Güglingen
Erörterungstermin des Regierungspräsidiums Stuttgart in der Wilhelm-Widmaier-Halle

Letzten Mittwoch, dem 19.10.2016, wurde durch das Regierungspräsidium Stuttgart ein Erörte-
rungstermin für die rechtzeitig erhobenen Einwendungen der ausgelegten Pläne abgehalten. Die 
Einwänder und Träger öffentlicher Belange wurden vom Regierungspräsidium persönlich ange-
schrieben, eine öffentliche Bekanntmachung erfolgte über die Rundschau.
Zahlreiche von dieser Planung betroffenen Personen und Behörden haben sich dann in der Wil-
helm-Widmaier-Halle in Pfaffenhofen eingefunden. Ab 10 Uhr wurde informiert und diskutiert. 
„Wir nehmen Ihre Einwände und Sorgen zur Kenntnis“, versicherte Versammlungsleiter Christian 
Wolf von der Planfeststellungsbehörde im Regierungspräsidium Stuttgart. Vorgebrachte Beden-
ken und Einwände sollen im weiteren Verfahren vor einer Entscheidung bewertet werden.

Die Projektleiterin Dorothea Roth vom 
Referat Straßenplanung des RP Stutt-
gart hat schließlich die 1,5 km lange 
Strecke der Ortsumfahrung vorgestellt. 
Zwar bringt laut Aussage von Frau 
Roth die jetzige Planung die wenigs-
ten Eingriffe in die Landschaft mit sich, 
trotzdem müssen diese Eingriffe aus-
geglichen werden.
Die Sprecher der Ortsbauernverbände 
Pfaffenhofen und Güglingen beklagten 
generell, dass ihre Einwände und Vor-
schläge in der Planung zu wenig be-
rücksichtigt worden sind. Weiter sind 
sie enttäuscht gewesen, dass es nie di-
rekte Gespräche mit den Eigentümern 
der Ausgleichsflächen gegeben hat.
Speziell über Eingriffs- und Ausgleichs-
maßnahmen wurde in der Wilhelm-
Widmaier-Halle sehr lange diskutiert.    Foto: Archiv Heilbronner Stimme
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habe. Vertreter von Umweltverbänden monier-
ten, die Einwendungen von 2011 seien „offen-
bar nicht angeschaut“ worden – was RP-Ver-
treter vehement bestritten. 
Sie wiesen wiederholt darauf hin, dass sie sich 
an gesetzliche Vorgaben halten müssen, dass 
auch ihr Spielraum begrenzt sei. 
Manchem wurde zu viel über Tiere, zu wenig 
über Menschen gesprochen. 
Wie können etwa Kinder auf dem Schulweg 
oder ältere Leute die neue Straße sicher über-
queren? 
Dass es weder Ampel noch Überweg geben soll, 
passt einigen Pfaffenhofenern nicht. Stattdes-
sen ist, als Querungshilfe von der Südstraße 
her, eine Mittelinsel vorgesehen. 
Ein Überweg habe keine Aussicht auf Geneh-
migung, sagte Dorothea Roth: „Dafür haben 
wir zu wenige Fußgänger und auch nicht die 
notwendige Kfz-Belastung.“ Die Bürger stellte 
das nicht zufrieden.
Vor allem in Pfaffenhofen werden einige Bür-
ger die neue Straße, sofern sie kommt, deutlich 
spüren. „Bei uns führt sie direkt am Schlafzim-
mer vorbei“, sagte eine Anwohnerin. 
Dass nach den Lärmberechnungen nur drei 
Gebäude – zwei in der Südstraße, eines in der 
Maulbronner Straße – aktiven Schallschutz in 
Form einer Lärmschutzwand bekommen, ver-
steht eine Nachbarin nicht. 
Sie wurde auf die gesetzlichen Grenzwerte 
verwiesen: Nur wenn sie überschritten werden, 
besteht Anspruch auf Schallschutz.

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V.
Aufruf 
zur Haus- und Straßensammlung 2016
vom 31.10. bis 13.11.2016
Es gibt weiterhin eine große Aufgabe zu 
lösen.
Der 1919 gegründete Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine der ältesten 
Bürgerinitiativen unseres Landes. Auch heute 
noch führt der Volksbund die ihm 1954 von 
der Bundesregierung übertragenen Aufgaben 
mit Überzeugung und großem ehrenamtlichen 
Engagement fort.
Der Volksbund pflegt heute auf 832 Friedhöfen 
in 45 Ländern die Gräber von etwa 2,5 Millio-
nen Opfern von Krieg und Gewaltherrschaft.
Versöhnung über den Gräbern und Arbeit für 
den Frieden sind und bleiben wichtige Ziele. 
Kriegsgräberfürsorge ist ein wichtiger Be-
standteil der Erinnerungskultur eines Volkes. 
Freiwillige Helferinnen und Helfer der Haus- 
und Straßensammlung sind daher auch im 
Jahr 2016 in Baden-Württemberg wieder 
unterwegs. 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e. V. bittet alle Bürgerinnen und Bürger, 
seine Arbeit für den Frieden auch in diesem 
Jahr mit einer Spende zu unterstützen. 
Die Sammlung in Pfaffenhofen wird in diesem 
Jahr durch das Aufstellen einer Sammelbüchse 
im Rathaus Pfaffenhofen unterstützt.
Wer also die Arbeit des Volksbundes Deutscher 
Kriegsgräber unterstützen möchte, hat die 
Möglichkeit, seine Spende im Zeitraum vom 
31.10. bis 13.11.2016 auf dem Rathaus abzu-
geben.

Allg. kirchliche Nachrichten

Frauenfrühstück am 09.11.2016
Herzliche Einladung an alle interessierten 
Damen zum nächsten Frauenfrühstück mit der 
Sängerin Steffi Neumann und ihrem Programm 
„Lichtblicke“.
Datum: Mittwoch, 09.11.2016, 9.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Frauenzimmern, Torstr. 6
Herzliche Einladung zu einem gemütlichen 
Abend „Von Frau zu Frau“!
Am Samstag, 19. November 2016, um 19.30 
Uhr, laden wir Sie nach Güglingen ein in die 
Evang. method. Kirche, Stockheimer Straße 23.
Dieses Mal hören wir zuerst ein Referat zum 
Thema: „(Miss-)Trauen auf Gott – wenn es mir 
zu viel wird!“ 
Referentin ist Stella Maraha, Bietigheim.
Anschließend wird mit einem kleinen Imbiss 
Zeit für Begegnungen und Gespräche sein.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Evang. me-
thodistische Kirchengemeinde, Evang. Freikir-
che Gemeinde Gottes KdöR, Evang. Kirchenge-
meinde Güglingen
Es wird um Anmeldung bis Mittwoch, 
16.11.2016, gebeten.
Kontaktpersonen: Britta Jesser, Tel. 07135/ 
14984, Claudia Matzler, Tel. 07135/960898
„Füreinander Verantwortung übernehmen“
Der „Arbeitskreis Lebendige Gemeinde“ in den 
Evang. Kirchenbezirken Besigheim und Bra-
ckenheim“ lädt zu einer Vortragsveranstaltung 
am Dienstag, dem 15. November 2016, zum 
Thema „Füreinander Verantwortung überneh-
men – Das Miteinander von Alt und Jung in 
Gemeinde und Gemeinschaft“ ein.
Referent ist Wilhelm Faix. Er ist Dozent am 
Theologischen Seminar Adelshofen und Autor 
vieler Bücher. Die Veranstaltung beginnt um 20 
Uhr und findet im Haus der Liebenzeller Ge-
meinschaft in der Falltorstraße 4 in Schwai-
gern statt.
„Weihnachten im Schuhkarton“
Die Geschenkaktion „Weihnachten im Schuh-
karton“ ist erfolgreich angelaufen. Seit Anfang 
Oktober packen Bürger auch in Güglingen und 
Umgebung sowie in ganz Deutschland wieder 
zum 21. Mal für „Weihnachten im Schuhkar-
ton“.
Noch bis zum 15. November kann jeder Güglin-
ger ein eigenes Päckchen mit neuen Geschen-
ken zu einer Abgabestelle bringen. Die Pakete 
werden dann von örtlichen Kirchengemeinden 
unterschiedlicher Konfessionen an bedürftige 
Kinder vorwiegend in Osteuropa verteilt.
Hier in Güglingen setzt sich Frau Susanne  
Eichorn schon seit Jahren für die Aktion ein.
Jeder kann mitmachen!
Packtipps und Hinweise, was nicht eingepackt 
werden sollte, sind im Flyer zu finden. Infos: 
www.weihnachten-im-schuhkarton.org
Abgabestelle in Güglingen: Frau Eichhorn, Fa. 
Unikat, Marktstr. 32, Güglingen.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Freitag, 28. Oktober
20:00 Uhr  Ad-hoc-Chor
Sonntag, 30. Oktober
  9:30 Uhr   Gottesdienst (R. Kern) mit dem 

Ad-hoc-Chor. Wir feiern das Hei-
lige Mahl. Das Opfer geben wir 
für Bibelverbreitung.

Heute ist kein Kindergottesdienst
Montag, 31. Oktober
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 1. November
18:30 Uhr   Lichterkette für den Frieden, Frie-

denslinde Marktplatz
Mittwoch, 2. November
Die offene Sprechstunde der Lebens- und 
Sozialberatung der Evang. Kirchengemeinde 
Güglingen muss heute wegen Urlaub leider 
ausfallen.
Sie können zur offenen Sprechstunde nach 
Brackenheim, Kirchstr. 10, kommen am Diens-
tag, 10 – 12 Uhr, oder Donnerstag, 16 — 18 
Uhr, oder in dringenden Fällen unter Tel. 
07135/98840 einen Beratungstermin in Bra-
ckenheim ausmachen.  Birgit Stroppel
Donnerstag, 3. November
20:00 Uhr  Posaunenchor (Gemeindehaus)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Lichterkette für den Frieden in Güglingen
Oktober und November 2016
Dienstags, 18.30 – 19.00 Uhr
Marktplatz unter der Friedenslinde
Ad-hoc-Chor – Einmal proben, ein Auftritt
Wir proben mit Nelli Holzki am Freitag, 28.10., 
um 20:00 Uhr in der Kirche und gestalten dann 
am Sonntag den Gottesdienst mit. Sie brau-
chen weder Notenkenntnisse noch Chorerfah-
rung. Herzliche Einladung!
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben vom  
31. Oktober bis 6. November Urlaub. Die Ka-
sualvertretung hat Pfarrer Kraft aus Zaberfeld, 
Tel. 07046/2132.
Das Pfarrbüro ist wieder besetzt ab 8. November.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Philipper 3,17-21

Wochenspruch:   Dem König aller Könige und Herrn aller Herren, der allein Unsterblichkeit 
hat, dem sei Ehre und ewige Macht. 1. Timotheus 6,15.16

Wochenlied:     „In dich hab ich gehoffet, Herr“  (275 EG)

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 28. Oktober
19.00 Uhr  keine Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 30. Oktober
  9.00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg und 

Brackenheim
10.30 Uhr  Eucharistie mit Taufe, Stockheim
10.30 Uhr   Eucharistie als Familiengottes-

dienst, Güglingen
Dienstag, 1. November – Allerheiligen
  9.00 Uhr   Eucharistie, anschließend Gräber-

besuch, Michaelsberg
  9.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
10.30 Uhr   Eucharistie, Stockheim und Bra-

ckenheim
14.00 Uhr   Gräberbesuch, Brackenheim,  

Güglingen und Stockheim
Mittwoch, 2. November – Allerseelen
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 3. November
19.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 4. November
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 5. November
19.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Sonntag, 6. November
  9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Michaelsberg
  9.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
18.00 Uhr   Mounttones celebration, Micha-

elsberg
Termine
Familiengottesdienst 
Wir möchten Eltern und Kinder herzlich ein-
laden zum Familiengottesdienst am Sonntag, 
30.10.2016, um 10.30 Uhr, in Güglingen, Hl. 
Dreifaltigkeit.
Allerseelen-Gottesdienst 
Zu diesem Gottesdienst im Gedenken an unse-
re Verstorbenen laden wir alle herzlich ein, 
die im zurückliegenden Jahr einen Angehöri-
gen verloren haben, einen lieben Menschen, 
der zu ihrem Leben gehörte und nun fehlt. 
Der Gottesdienst findet statt am Mittwoch, 
02.11.2016, um 19.00 Uhr, in Güglingen.
Abend für Trauernde
Bei einem gemeinsamen Abend mit Vesper 
wollen wir Menschen, die durch den Tod eines 
nahestehenden Menschen betroffen sind, die 
Möglichkeit geben, sich zwanglos zu treffen, 
zu reden, sich zu erinnern oder einfach zusam-
men zu sein. Geschulte Mitarbeiter sind be-
gleitend dabei. Termin: jeden ersten Freitag im 
Monat, zum ersten Mal am Freitag, 04.11.2016, 
19.30 Uhr, Gemeindesaal Güglingen.
Mounttones am 6. November auf dem Mi-
chaelsberg
Mounttones celebration beginnt um 18 Uhr – 
eine Stunde voller christlicher Popmusik mit 
einer Live-Band. Zwischendurch gibt es the-
matische Impulse, bewegende Texte und eine 
Aktion zum Mitmachen. 

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Samstag, 29. Oktober
18.00 Uhr  Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr  Jugendkreis
20:00 Uhr   Hauskreis bei Familie Martin 

Schard (Info-Tel. 13831)
Sonntag, 30. Oktober
  9:05 Uhr  Gebetstreff
  9:30 Uhr   Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 – 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(7 – 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 – 14 Jahre), anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

Montag, 31. Oktober
18:00 Uhr   Bibellesenacht zum Reformations-

tag – eingeladen sind die Kinder 
von 6 – 14 Jahre. (Info Ralph  
Reiser, Tel. 07135/14196)

Dienstag, 1. November
18.00 Uhr   Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-

len und reden bis 20:00 Uhr  
(Info Veronika Jesser, Tel.: 07135/ 
13208)

Mittwoch, 2. November
20:00 Uhr   Hauskreis 44Plus bei Familie Ger-

hard Maurer (Info Martin Fischer, 
Tel. 07135/13265)

Sonntag, 6. November
  9.05 Uhr  Gebetstreff
  9.30 Uhr   Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 – 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(7 – 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 – 14 Jahre). Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

19:00 Uhr   Jugendhauskreis (Ort und weite-
re Infos Jochen Türk, Tel. 07143/ 
23061)

20.00 Uhr   Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info Tel. 07135/937770)

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 30. Oktober
  9:30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Mittwoch, 2. November
20:00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 30. Oktober
  9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Prädikant Heinz Kümmerle
Mittwoch, 2. November
19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Donnerstag, 3. November
14.30 Uhr  Frauenkreis im Gemeinderaum 

der Marienkirche „Besondere Er-
lebnisse aus der Jugendzeit“

Freitag, 4. November
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors im Ju-

gendraum der Marienkirche
Vorschau:
Sonntag, 6. November
10.30 Uhr  Familiengottesdienst im Rah-

men der Kinderbibelwoche in der  
Marienkirche mit Pfarrer Tobias 
Wacker

Herzliche Einladung 
Am 3. November 2016 startet der Frauenkreis 
mit dem neuen Programm. Alle Interessierten 
sind herzlich um 14.30 Uhr in den Gemeinde-
raum der Marienkirche zum Thema „Besondere 
Erlebnisse in der Jugendzeit“ eingeladen.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Anmeldungen zur Kinderbibelwoche werden 
bis zum 2. November 2016 im Pfarramt ent-
gegen genommen.
Frauenfrühstück am 09.11.2016
siehe Allgemeine kirchliche Nachrichten
Weihnachtsaktion 
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder 
an der Aktion „Ein Päckchen Liebe schenken“. 
Hier eine wichtige Neuerung: Die Päckchen 
müssen offen abgegeben werden, von Ihnen 
bereits zugeklebte oder verschnürte Päckchen 
können nicht mehr angenommen werden! 
Bitte beachten Sie unbedingt die Angaben für 
erlaubte bzw. unerlaubte Inhalte. Nähere Infos 
gibt es im Evang. Kindergarten Frauenzimmern, 
Torstraße 8, Tel. 6203.
Abgabeschluss ist der 14. November 2016.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 30. Oktober 
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in 
der Martinskirche mit Prädikant 
Heinz Kümmerle
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Mittwoch, 2. November
19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Freitag, 4. November
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors im Ju-

gendraum der Marienkirche
Vorschau:
Am Sonntag, dem 6. November 2016, findet 
in Frauenzimmern kein Gottesdienst statt. 
Wir laden alle Gemeindeglieder herzlich zum 
Familiengottesdienst im Rahmen der Kinderbi-
belwoche um 10.30 Uhr in die Marienkirche in 
Eibensbach ein.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 28. Oktober
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag 30. Oktober 
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin i. R. 

Lörincz
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
Montag, 31. Oktober
18.30 Uhr  Sternfackellauf zur Kirche – 

Start: Obere Gehrnstraße/Mühl-
straße

19.00 Uhr  Churchnight „Du bist ein Teil des 
Ganzen“; du – das ist was für dich. 
Denn auch du bist ein Teil des 
Ganzen, anschl. Wurst und Weck

20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 1. November
18.00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus 
Mittwoch, 2. November
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 

8845788 und Gertrud Röck, Tel. 
6287

Freitag, 4. November
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 6. November
10.00 Uhr  Ankommen mit Kaffee und Hefe-

ring in der Kirche
  Während der Predigt: Kinder-

programm im Pfarrhaus mit Frau 
Wendnagel

10.30 Uhr  Familiengottesdienst ( Kirche)mit 
Susanne Buch „In der Seelsorge 
Gottes“

17.00 Uhr  Hubertusmesse in Pfaffenho-
fen, Lambertuskirche: in unserer 
herbstlich geschmückten Kirche 
unter den feierlichen Klängen 
der Parforce-Jagdhornbläser 
Zabergäu mit anschließendem 
Fackelzug zum zünftigen Wild-
essen aus unseren Wäldern 
ins Gemeindehaus.

Voranzeige: 
10.11.: 18 Uhr Jungschar-Start – für alle Kin-
der ab der 1. Klasse - jeden Donnerstag von 
18 – 19 Uhr (außer in den Ferien)
Wir treffen uns gemeinsam zum Lichterlauf 
(auch die Indiaka-Jungs) im Gemeindehaus.
Krippenspiel - Wer hat Lust!
Ab Sonntag, 20. November, um 10.30 Uhr, Probe 
im Gemeindehaus. Ihr seid herzlich eingeladen!
Churchnight 2016 Pfaffenhofen

Du bist … ein Teil des Ganzen!!
Überraschend anders feiert 
ChurchNight den Geburts-
tag der Evangelischen Kirche 
am 31.10. Zu den bundesweit 

knapp 1.000 Veranstaltungen zum Reforma-
tionstag werden bis zu 80.000 Besuchende er-
wartet. Die ChurchNight lädt ein, Kirche neu 
zu erleben und unter dem Motto „hell.wach.
evangelisch“ Reformation zu feiern. Seit vie-
len Jahren findet die ChurchNight in Pfaffen-
hofen statt. Mit den Jahren hat sich ein gutes 
Konzept für Groß und Klein, Familien und Ju-
gendliche entwickelt, bei dem viele Mitarbeiter 
zusammen mit den Konfis einen bunten Got-
tesdienst zusammenstellen.
Dieses Jahr steht unsere ChurchNight unter 
dem Motto „Du bist … ein Teil des Ganzen“.
Am Montag, dem 31. Oktober, starten ab 
18.30 Uhr zwei Fackelzüge in Pfaffenho-
fen zur Lambertus- Kirche hin (Start: Obere 
Gehrnstr./Mühlstr.). Um 19 Uhr beginnt dann 
der ChurchNight-Gottesdienst mit tollen Lie-
dern, einem abwechslungsreichen Programm 
und einem Impuls zum Thema. Wer direkt zum 
Gottesdienst kommen mag, ist natürlich auch 
herzlich eingeladen. Im Anschluss gibt es auf 
dem Kelterplatz noch „Wurst und Weck“ gegen 
eine Spende. Für unsere Kleinen (und Nasch-
katzen) steht wieder ein großer Topf „Süßes 
ohne Saures“ bereit. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Teilnehmer und einen tollen Abend. Wer 
uns mit Süßigkeiten unterstützen möchte, 
kann diese bei Maren Böckle oder Rose Heinz 
abgeben. Weitere Infos gibt es bei Maren  
Böckle (Tel. 07046/930933).

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 30. Oktober 
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin i. R. 

Lörincz 

Montag, 31. Oktober
18.30 Uhr  Sternfackellauf zur Kirche – 

Start: Obere Gehrnstraße/Mühl-
straße in Pfaffenhofen

19.00 Uhr  ChurchNight „Du bist ein Teil des 
Ganzen“ in der Kirche in Pfaffen-
hofen; du – das ist was für dich. 
Denn auch du bist ein Teil des 
Ganzen, anschl. Wurst und Weck 

Mittwoch, 2. November
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Sonntag, 6. November
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

nach der liturgisch reichen Form 
der Deutschen Messe von Martin 
Luther

17.00 Uhr  Hubertusmesse in Pfaffenho-
fen, Lambertuskirche: in unserer 
herbstlich geschmückten Kirche 
unter den feierlichen Klängen der 
Parforce-Jagdhornbläser Zaber-
gäu mit anschließendem Fackel-
zug zum zünftigen Wildessen aus 
unseren Wäldern ins Gemeinde-
haus. 

Voranzeige:
10.11.: 18 Uhr Jungschar-Start für alle Kinder 
ab der 1. Klasse - jeden Donnerstag von 18 – 
19 Uhr (außer in den Ferien)
Wir treffen uns gemeinsam zum Lichterlauf 
(auch die Indiaka-Jungs) im Gemeindehaus.

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 30. Oktober
10:00 Uhr  Gottesdienst
Wir laden Sie hierzu ganz herzlich ein.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
„Andere Zeiten“ Kalender-Aktion
Seit vielen Jahren bietet der Verein Andere Zei-
ten einen Adventskalender an, der einlädt zu 
täglich 12 Minuten Stille. Vom 26. November 
bis 6. Januar, begleitet „Der Andere Advent“ 
seine Leser mit Texten und Bildern, die auf-
leuchten lassen. Wie letztes Jahr wollen wir 
auch diesen Advent wieder unsere Kalender-
Aktion starten. Wir kennen viele Menschen, 
die von geringen Löhnen, kleinen Renten oder 
staatlichen Transferleistungen wie Arbeitslo-
sengeld II leben. Wir möchten mit Ihrer Unter-
stützung diesen Menschen einen Adventska-
lender schenken. Ein Adventskalender kostet 
8,– €, bestellen Sie zwei Kalender für 16 Euro 
– einen für sich und einen, den die Diakonische 
Bezirksstelle an einen Menschen mit geringen 
finanziellen Ressourcen verschenken darf.
Bestellungen sind bis 11.11.2016 in der Diako-
nischen Bezirksstelle möglich. Am besten über 
unser Kontaktformular auf unserer Homepage 
www.diakonie-brackenheim.de oder telefo-
nisch unter 07135/98840.
Ihr Adventskalender liegt dann ab 23.11.2016 in 
unserem DiakonieWeltLaden Solidare, Ober-
torstraße 7, in Brackenheim, bereit. Den Be-
trag von 16 Euro können Sie gerne auf unser 
Konto überweisen. Diakonische Bezirksstel-
le, IBAN: DE78620500000005786714, BIC  
HEISDE66XXX oder bei Abholung bezahlen.
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Hospizdienst Zabergäu
Einladung zum Abend für Trauernde
Gemeinsam mit der Katholischen Kirche im 
Zabergäu eröffnet der Hospizdienst am 4. No-
vember ein Trauercafé und lädt zu einem ge-
meinsamen Abend mit Vesper ein.
Mit dem Trauercafé möchten die Veranstalter 
eine Begegnungsmöglichkeit für Trauernde 
anbieten, die Kontakt zu anderen Trauernden 
und begleitende Unterstützung suchen. Es ist 
ein offenes Angebot für alle, die nach dem Tod 
eines nahestehenden Menschen einen Ort su-
chen, an dem sie mit ihrer Trauer sein dürfen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und es 
entstehen keine Kosten.
Das zwanglose Treffen bietet die Gelegenheit, 
miteinander zu reden, sich zu erinnern oder 
einfach zusammen zu sein. Geschulte Mit-
arbeiter sind begleitend dabei.
Jeden 1. Freitag im Monat laden wir von 19.30 
bis 21:30 Uhr in das Gemeindehaus der kath. 
Kirche, Brucknerweg 4, 74363 Güglingen, ein.
Unser nächster Termin für 2016 ist der 9. De-
zember.
Kontakt: Wilhelm Forstner, Telefon: 07135/ 
932668 oder 0171/3082849 und Petra Flake, 
Telefon: 07135/986117.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Auf Gottes Königreich bauen – nicht auf  
Illusionen!
Sonntag, 30. Oktober
  9.30 Uhr   Biblischer Vortrag: Auf Gottes 

Königreich bauen – nicht auf Il-
lusionen!

10.05 Uhr   Bibelbetrachtung mit Zuhörer-
beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Lass deine Hände 
nicht erschlaffen. „Mögen deine 
Hände nicht erschlaffen.“ Ze-
phanja 3:16.

Donnerstag, 3. November
19.00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort • „Führt 

eure Kinder auf den richtigen 
Weg“ • „Die Rute“ steht für alle 
Arten von Erziehungsmaßnah-
men • Auch Erwachsene können 
noch viel von ihren Eltern lernen 
... • Nach geistigen Schätzen gra-
ben in Sprüche 22 – 26.

19.45 Uhr   Unser Leben als Christ • Nutzt 
du Kontaktkarten für JW.ORG?“  
• Versammlungsbibelstudium 
anhand des Buches Gottes Kö-
nigreich regiert!  Sie sind herzlich 
willkommen! Alle Zusammen-
künfte sind öffentlich, kostenfrei 
und ohne Geldsammlung.

Aktuell auf JW.org: Erwachet! Was verbirgt 
sich hinter Halloween? Hier anmelden zu Ihrem 
kostenlosen persönlichen Bibelkurs: Direkt im 
Zabergäu, Tel.: 0176/42525578, im Internet: 
Kontaktformular auf (www.JW.org > Kontakt). 

SCHULE UND
BILDUNG

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Lecker frühstücken beim Tag der Schulver-
pflegung
Bereits am Mittwoch, dem 19.10.2016, began-
nen die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
9a, 10 und 8 a/b mit den Vorbereitungen für 
den Tag der Schulverpflegung: Herbstliche 
Tischdekoration wurde hergestellt und gesunde 
Brotaufstriche vorbereitet.
Pünktlich um 7 Uhr am Donnerstagmorgen 
gingen die Vorbereitungen weiter. Linda Edrich, 
Klassenlehrerin der Klasse 9a, bereitete ge-
meinsam mit den Schülerinnen und Schülern 
Früchte für das Müsli vor. 
Wurst- und Käseteller, Butter, Brötchen und 
Brot mussten auf den Tischen, die liebevoll 
von den Schülern gedeckt waren, verteilt wer-
den. Birgit Eberhardt, als Vertreterin der Ver-
netzungsstelle Kita- und Schulverpflegung 
Baden-Württemberg, unterstützte die Schule 
tatkräftig.

Schülerinnen und Schüler der zehnten Klas-
se hatten ab 8.15 Uhr die Aufgabe, die Erst-, 
Zweit-, Fünft- und Sechstklässler beim Früh-
stücken zu begleiten. Bei den Jüngsten muss-
te schon einmal ein Brötchen aufgeschnitten 
oder die Kinder zum Müsli- und Saftbüfett be-
gleitet werden.
Die Großen fanden es anstrengend, waren aber 
begeistert davon, wie froh die Kleinen über ihre 
Anwesenheit waren.
Pünktlich zur großen Pause gab es dann noch 
leckere Brote mit gesunden Brotaufstrichen, 
die den Schülerinnen und Schülern der übrigen 
Klassen angeboten wurden. Auch die Mensa 
beteiligte sich an diesem landesweiten Ak-
tionstag mit einem herbstlichen Mittagessen 
und einer Suppe gratis.

Förderverein Zabergäu-Gymnasium
Brackenheim

Sketche, Songs und Akrobatik

Tolle Akrobatik zu mitreißender Musik: die 
Sportler der 6. Klassen
„War das nicht ein tolles Programm!“, begeis-
tert sich eine ältere Dame, wohl die Großmut-
ter eines Fünftklässlers, und reiht sich in die 
lange Schlange vor dem Kaffeetisch ein.
Tatsächlich haben die 6. Klassen, die „Gastge-
ber“, beim mittlerweile 8. Unterstufenfest den 
Neulingen am Zabergäu-Gymnasium sowie 
Eltern, Geschwistern und vielen Großeltern 
ein unterhaltsames Bühnenprogramm in der 
Mensa geboten:
Die Streicher der Klassen 6a/b haben ihr Re-
pertoire aufgepeppt, „Shalala“ folgt auf die 
„Ode an die Freude“ und Wunderkind Wolf-
gang Amadeus mutiert zum Popstar. Nicht 
ganz ernst gemeinte Schulsketche, ein witziges 
Spiel mit genau abgestimmten Bewegungen, 
andernfalls käme es zu „Schlägereien“ sowie 
Akrobatik zu mitreißender Musik sorgen für 
viel Heiterkeit – und der Applaus ist verdient.
Und auch das Wetter spielt mit. Morgens noch 
regnerisch, zeigen sich mittags Sonnenstrah-
len, sodass auch die Spielstraße mit ihren An-
geboten wie Slackline oder Mohrenkopfschleu-
der auf dem Schulhof angenommen werden 
können. Im Schulhaus wagen sich einige Schü-
ler an eine Blindverkostung von Obstsäften – 
keine einfache Aufgabe – oder versuchen ihr 
Glück bei Ratespielen.
Die Eltern der neuen Schüler haben bei dem 
von Förderverein und Elternbeirat organisierten 
Nachmittag die Möglichkeit, sich zwanglos bei 
Kaffee und Kuchen kennenzulernen, und der 
Erlös aus dem Verkauf fließt wie immer in die 
Schullandheimkasse der 6. Klassen.
Danke an alle Helfer sowie an die backenden 
Mütter, die wieder einmal für ein grandioses 
Kuchenbüfett gesorgt haben.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Herbstprogramm
Ferienprogramm für Schüler/-innen (7-9 
TN), Realschule u. Gymn., Geb. ermäßigt:
Englisch: Die Zeiten im Englischen, Mi, 2.11., 
9:30-12:30 Uhr, Gügl., VR Mediothek, 12 Euro
Mathematik: Binomische Formeln und 
(Bruch-)Gleichungen, Do, 3.11., 9:30-12:30 
Uhr, VR Mediothek, 12 Euro

Umweltschutz 
geht jeden an!
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Margrets Schwester – auf der Suche nach 
einem glücklichen Leben
Autorenlesung 
Der Autor Gunter Haug stellt sein jüngs-
tes Buch „Margrets Schwester“ vor. Es ist 
die Geschichte einer armen Bauernmagd auf 
der Suche nach Glück und Geborgenheit. Do, 
03.11., 19:30 Uhr, Güglingen, Mediothek, 6 €, 
Vorverk. 4 €.
In Koop mit der Mediothek Güglingen
Cajon – Trommeln auf der Kiste
Kurs für Erwachsene und Jugendliche ab 12 
Jahren
Eine einfache Holzkiste, auf der man sitzt, 
verwandelt sich in ein kleines Drumset, so-
bald man auf die Schlagfläche klopft. Mit dem 
Cajon kann man zu jeder Stilrichtung einen 
passenden Groove spielen. Die Rhythmen las-
sen sich schnell erlernen und der Erfolg macht 
Lust auf mehr ... Cajons können gegen Gebühr 
von 6 € entliehen werden, eigene bitte mit-
bringen.
A. Just, Fr, 20:00-21:00 Uhr, 4-mal ab 11.11., 
VR Mediothek, 27 € erm. 23 € 7-9 TN, inkl. 
Skript
Kunst aus Büchern – Upcycling – Grundkurs
Alte, gelesene Bücher stehen im Regal oder 
landen gar in der Mülltonne. Hauchen Sie den 
Büchern neues Leben ein – egal ob Taschen-
buch oder Hardcover. Sie lernen, wie Sie tolle 
Deko oder Geschenke herstellen. Bitte mitbrin-
gen: Buch nach Wahl (200 oder mehr S.)
K. Geippel, Sa, 12.11., 10:00-12:15 Uhr, Zaberf., 
Löweneck Bücherei, 12 € 7-9 TN
Homöopathie für die Seele – Ähnlichkeit 
macht stark
Abendseminar
Homöopathische Arzneien können uns hel-
fen, die innere seelische Ordnung wieder ins 
Gleichgewicht zu bringen, nach dem Grund-
satz der Ähnlichkeit. Die Zusammenhänge der 
Homöopathie werden vermittelt.
Elisabeth Stürmer, Mi, 16.11., 18:30-20:30 Uhr, 
VR Mediothek, Güglingen, 7 € ab 10 TN
Kunst aus Büchern: Motive falten und 
schneiden 
Upcycling für Fortgeschrittene
Sie lernen, wie Sie Ihr Wunschmotiv mit Hilfe 
von Lineal und Schere in ein Buch übertragen 
können.
Bitte mitbringen: Hardcover-Buch mit ca. 400 
Seiten, Lineal, Bleistift, scharfe Schere
K. Geippel
Sa, 19.11., 09:00-12:00 Uhr
Löweneck, Bücherei
21,00 € bei 5-6 TN
Weihnachtliche Weidenflechtereien
für Anfänger/-innen
Aus Salix Purpurea werden Weidenbündel ge-
bildet und zu einem fünfzackigen Stern zusam-
mengefügt und gebunden.
Auf einer Holzadaption flechten wir in ein-
facher Zauntechnik Tannenbäume, die unter-
schiedlich groß gearbeitet werden können.
U. Weissert-Hartmann
Di, 29.11., 18:30-22:15 Uhr
Gügl., KKS, An der Weinsteige 35, Zeichensaal
34€, erm. 29€ 5-6 TN, inkl. 8€ Mat.kosten
Essen ohne Missgeschick – Die Entdeckung 
der Tischmanieren
Ein Knigge-Kurs für Kinder von 8-12 Jahre
ein Kurs zur Optimierung der Tischmanieren 
Ihrer Kinder. Die Probe folgt dann beim Weih-
nachtsmenü. Die Themen sind Begrüßung, Kör-
perhaltung, das Besteck und seine Tücken, die 

Serviette und alles rund um die Tischmanieren. 
Die Praxis: ein leckeres 3-Gänge-Menü.
F. Dörrstein
Sa, 03.12., 11:30-13:30 Uhr
Restaurant Herzogskelter, Deutscher Hof 1, 
Kepler-Zimmer 1. Stock
23€ 7-9 TN, inkl. Menü u. Getränk

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Anmeldung „Jugend musiziert“
Bis zum 15. November besteht wieder die 
Möglichkeit, sich für den bewährten Jugend-
musikwettbewerb anzumelden. Folgende Kate-
gorien sind ausgeschrieben:
Solo: Klavier, Harfe, Gesang, Drum-Set (Pop), 
Gitarre (Pop)
Ensemble: Streicher-Ensemble, Bläser-Ensem-
ble, Akkordeon-Kammermusik, Neue Musik
Anmeldungen sind ausschließlich online unter 
www.jugend-musiziert.org möglich. Der Re-
gionalwettbewerb findet am Wochenende 
28./29.01.2017 in Heilbronn statt.
Herbstferien
In der Zeit vom 31. Oktober bis 4. November 
bleibt das Büro unserer Musikschule geschlos-
sen. Wir wünschen allen Schülern erholsame 
Ferientage!
3. Dezember – Gitarrenworkshop
Am Samstag, dem 3. Dezember, bietet unser 
Fachbereichsleiter Matthias Weber ab 15 Uhr 
einen Gitarrenworkshop unter der Thematik 
„Gemeinsames Musizieren für Anfänger“ an. 
Als Voraussetzung zur Teilnahme sollte man 
mindestens 6 Monate Gitarrenunterricht erhal-
ten haben. Weitere Fragen und Anmeldung (bis 
20. November) direkt an Herrn Weber unter 
Telefon 07141/899188 oder Mail zupfer@lauf-
fen-musikschule.de
Kontakt: Zweckverband Musikschule Lauf-
fen a. N. und Umgebung, Südstr. 25, 74348 
Lauffen am Neckar; Telefon 07133/4894; Fax: 
07133/5664; Mail: info@lauffen-musikschule.
de; Internet: https://musikschule-lauffen.de

Ausbildung und Studium   
„Holzbau – Projektmanagement“

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig 
studieren: Ausbildung und Studium „Holz-
bau – Projektmanagement“
Momentan genug von Schule, aber dennoch 
den Wunsch zu studieren und dabei noch Geld 
verdienen?
„Holzbau – Projektmanagement“ bietet bei-
des: Ausbildung zum Zimmerer und gleichzei-
tig Studium 1. Semester Projektmanagement 
(Bau).
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschul-
zugangsberechtigung, die im Bereich Holzbau 
Führungspositionen anstreben. Die Dauer des 
gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf 
Jahre und drei Monate. Die Absolventen er-
werben während ihrer Ausbildungszeit folgen-
de Qualifikationen:
• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk 
• Polier im Zimmererhandwerk 
•  Hochschulabschluss Bachelor of Engineering 

im Studiengang Projektmanagement/Bauin-
genieurwesen 

• Meister im Zimmererhandwerk 
Nächster Ausbildungsstart: September 2017
Bewerbungsschluss 31. Mai 2017
Studienplätze maximal: 20

Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Bibe-
rach, Wolfgang Schafitel, Tel. 07351/4409155, 
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de, 
www.zimmererzentrum.de
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie 
unter http://zimmererzentrum.de/ausbildung/
duales-studium-biberacher-modell/feedback/

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

IHK Heilbronn-Franken 
organisiert Sprechtag mit dem 
RKW Baden-Württemberg 
Am Donnerstag, dem 10. November 2016, 
organisiert die IHK Heilbronn-Franken im 
Heilbronner Haus der Wirtschaft (IHK) einen 
Sprechtag mit dem RKW Baden-Württemberg.
Das RKW ist in die Mittelstandsförderung 
des Landes einbezogen. Kleine und mittlere 
Unternehmen sowie Existenzgründer und Be-
triebsübernehmer, können über das RKW für 
Beratungen und Coachings unterschiedliche 
Förderprogramme in Anspruch nehmen. Eine 
fundierte Begleitung ist gerade in der Grün-
dungs- und Aufbauphase eines Unternehmens 
ein wichtiger Baustein für eine erfolgreiche 
Geschäftsentwicklung.
Im Rahmen der Beratungsförderung des Landes 
für Existenzgründer, bietet das RKW kosten-
freie Kompaktberatungen oder kostengünsti-
ge, mehrtägige Intensivberatungen an. Damit 
wird das bewährte Erstberatungsangebot der 
IHK ergänzt, die als Anlaufstelle für diese  
Beratungsförderung fungiert.
Zur ersten Kontaktaufnahme mit dem RKW,  
organisiert die IHK regelmäßige Sprechtage 
mit dem RKW. In einem kostenfreien Gespräch 
kann dabei mit dem Berater des RKW das Vor-
haben erörtert und die weitere Vorgehensweise 
abgestimmt werden. Ansprechpartner für Ter-
minvereinbarungen bei der IHK Heilbronn-Fran-
ken ist Sabrina Hohl, Telefon 07131/9677-118, 
E-Mail: sabrina.hohl@heilbronn.ihk.de.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Geänderter 
Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 31. Oktober, 15.00 Uhr, verlegt.  
Wir bitten um Beachtung!

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
SV Leingarten – TSV Güglingen  1:5
Gegen die sehr defensiven Gastgeber nutzte 
Fabio Bronner eine Unsicherheit des gegne-
rischen Torwarts zur Führung (8.). Kurze Zeit 
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später konnte man den Ball nicht klären und 
verursachte einen unnötigen Elfmeter. So kam 
Leingarten ohne viel Aufwand zum Ausgleich 
(12.). Danach hatte sich der TSV aber auf den 
Gegner und den Kunstrasen eingestellt und 
war spielbestimmend. Die Mannschaft zeig-
te einige gute Kombinationen und war auch 
bei Standardsituationen gefährlich. Nachdem 
Mario Sommer den TSV in Führung gebracht 
hatte (24.), konnte Marius Ackermann mit 
einem Schuss von der Strafraumgrenze auf 
3:1 erhöhen (24.). Den Schlusspunkt der ersten 
Hälfte setzte erneut Mario Sommer mit dem 
Treffer zum 4:1. (42.). Nach dem Seitenwech-
sel kam von Leingarten keine nennenswerte 
Gegenwehr mehr. Auf Güglinger Seite fehlte 
etwas die Zielstrebigkeit des ersten Durch-
gangs, trotzdem war man aber klar überlegen. 
Ein paar gute Chancen konnte man sich noch 
erarbeiten. Den letzten Treffer für Güglingen 
erzielte Defrim Mustafa (63.)
Vorschau
Am Sonntag, dem 30. Oktober, empfängt der 
TSV Güglingen die SGM Fürfeld-Bonfeld. An-
pfiff ist um 15.00 Uhr, die Reserve ist spiel-
frei. Weiter geht es dann am Mittwoch, dem  
2. November, um 19.00 Uhr, beim Auswärts-
spiel gegen den SC Oberes Zabergäu.

Abteilung Jugendfußball
A-Junioren
Bezirkspokal
SGM Cleebronn – SGM Güglingen 0:2
Beim Pokalderby in Cleebronn reichte der SGM 
Güglingen eine Durchschnittsleistung zum 
verdienten Sieg. Die Hausherren waren zwar 
bemüht, doch konnten sie in keiner Phase des 
Spiels der SGM Güglingen gefährlich werden. 
Kurz vor dem Pausenpfiff erzielten die Gäste 
den längst überfälligen Führungstreffer. Nach 
dem Seitenwechsel kontrollierte Güglingen 
weiter die Begegnung. Mit dem Treffer zum 2:0 
in der 56. Minute war die Partie dann endgültig 
entschieden. Mit diesem Erfolg steht man nun 
im Viertelfinale des Bezirkspokals. Dort bedarf 
es aber einer deutlichen Leitungssteigerung um 
eine Runde weiter zu kommen.
SGM Unt. Jagsttal – SGM Güglingen  1:1
Im Spiel zweier gleichwertiger Mannschaften 
hatten beide genug Möglichkeiten das Spiel 
zu entscheiden. Chancen gab es auf beiden 
Seiten wahrlich genug. Am Ende trennte man 
sich gerechter Weise Unentschieden und Güg-
lingen nahm auch gerne 1 Punkt mit aus dem 
Jagsttal.
B-Junioren: SGM Güglingen – SGM Schwai-
gern/Oberes Leintal  1:3
Gegen den bis dato sieglosen Tabellenletzten 
zeigte sich die SGM Güglingen als gute Gast-
geber und Aufbaugegner. Nach total verschla-
fenen ersten 20 Minuten stand es bereits 0:3. 
Kurz vor dem Pausenpfiff gelang noch der An-
schlusstreffer. In den zweiten 40.Minuten hatte 
man die Partie zwar im Griff doch die Gäste 
aus dem Leintal verteidigten geschickt und lie-
ßen keinen Treffer mehr zu.
C-Junioren: SGM Zabergäu – SGM Leingar-
ten/Schluchtern  5:1
Auch im Spitzenspiel setzte man sich souverän 
durch. Die Gäste waren zwar der erwartet star-
ke Gegner, doch machte man die Tore immer 
zum richtigen Zeitpunkt. Nach fünf Spielen hat 
man nun die maximale Ausbeute von 15 Punk-
ten und steht zurecht punktgleich mit Flein 
und der TG Böckingen an der Tabellenspitze.

F-Junioren: Spielfest in Nordheim
Beim letzten Spielfest in der Herbstrunde war 
unsere F-Jugend in Nordheim zu Gast und 
konnte am 23. Oktober folgende Ergebnisse 
erzielen:
SGM I
Gespielt haben Jonas B., Len, Maximilian,  
Adrian, Stefan und Ramazan Sami. Die  
„Großen“ haben alle Spiele gewonnen und ein 
Torverhältnis von 28:1 erspielt:
SGM I – Meimsheim II  5:0
SGM I – SGM II  5:0
SGM I – Nordheim II  5:0
SGM I – Nordhausen II  7:0
SGM I – Bad Wimpfen II  6:1
SGM II
Der kleine Jahrgang hat sich mit Gleichaltri-
gen gemessen und keinen guten Tag gehabt. 
Mitgewirkt haben Eneshan, Ben, Jovan, David, 
Hayrettin, Julian und Rafael:
SGM II – Nordheim II  0:0
SGM II – SGM I  0:5
SGM II – Meimsheim II  1:4
SGM II – Nordhausen II  1:1
SGM II – Niederhofen  1:5
E-Junioren
SGM Meimsheim I – SGM Güglingen I  2:0
Am 22.10. musste sich unsere E-Jugend I 
bei der SGM Meimsheim mit 0:2 geschlagen 
geben.
SGM Meimsheim II – SGM Gügl. II  0:10
Die zweite Mannschaft der E-Junioren blieb 
auch im 5. Spiel ungeschlagen und hat am  
23. Oktober in Meimsheim wieder einmal zwei-
stellig gewonnen.
D-Junioren
SGM Güglingen – SGM Unt. Zabergäu  1:3
Im Heimspiel gegen die SGM Unteres Zabergäu 
verlor unsere D-Jugend am 23. Oktober mit 1:3.

Abteilung Tischtennis
Jugend
TSV Güglingen – TSV Massenbach II  6:0
Na ja, wenn man ehrlich ist, waren die Gäste 
aus Massenbach mit unserer Mannschaft heil-
los überfordert. In einer knappen Stunde war 
die Begegnung dann auch entsprechend dem 
Ergebnis beendet. Es gewannen in den Doppeln 
Frank/Wachter und Stark/Kietzke, Celina. In 
den Einzeln Stark, Frank, Wachter und Kietzke, 
Celina. 
Herren
TG Offenau IV – TSV Güglingen III  7:7
Ein völlig ungewohntes Ergebnis unserer Drit-
ten. Aber in Offenau erwartete uns ein Team 
in Bestbesetzung und so wurde aus einem 
ruhigen Samstag ein Match mit dreieinhalb 
Stunden Spielzeit und einem – für den Geg-
ner – doch schmeichelhaften Ergebnis. Es lief 
wie gewohnt ausgeglichen in den Doppeln, die 
ersten Einzel konnten wir gleich gewinnen und 
alles schien in Butter. Aber dann schlugen die 
Gastgeber zu und nur mit viel Mühe konnten 
wir drei Spiele vor Ende bereits ein Remis si-
cherstellen. Drei Einzel blieben uns zum Sieg, 
aber mit viel Pech konnten wir keines durch-
bringen und blieben auf dem einen Punkt sit-
zen. Immerhin. Es gewannen in den Doppeln 
Sebestyen/Zipperlein, R. In den Einzeln Alonso 
(2), Sebestyen, Zipperlein (2) sowie Grasmik.
TSV Güglingen II – TSV Stetten II  9:3
Klasse Match, gegen die für uns doch immer 
wieder schwierig zu spielenden Stettener. Aber 
an diesem Tag schienen alle auf den Sieg so fo-
kussiert zu sein, dass auch die Gäste von unse-

rer Spielstärke überrascht waren. Man kam mit 
zwei Punkten aus den Doppeln und gewann 
dann vier Einzel in Folge. Lediglich zwei Ein-
zel musste man verloren geben, aber unterm 
Strich blieb ein überzeugender Sieg. Wer hätte 
das zu Beginn der Saison gedacht. Es siegten in 
den Doppeln Winkler/Kulbarts, Sim. und Frank/
Pfeil. In den Einzeln Winkler, Kulbarts, Simon 
(2), Frank (2), Pfeil und Schmieder.
SC Ilsfeld III – TSV Güglingen  4:9
Starker Auftritt unserer ersten Mannschaft 
in Ilsfeld. Mit drei fulminanten Siegen in den 
Doppeln legte man gleich zu Beginn die Basis 
für den Sieg. Es folgten zwei Siege in den Ein-
zeln und so blieb man bis zum Ende hin immer 
vorne. Wie wichtig die Doppel sind, zeigte 
sich an diesem Spieltag ganz deutlich. Super 
gelöst. Es punkteten in den Doppeln Daub/ 
Harrer, Scheid/Schmid und Kulbarts, Andi/Eren. 
In den einzeln Daub (2), Harrer (2), Kulbarts 
und Schmid.

Abteilung Turnen
Jump & Fun – Trainer gesucht
Für unsere Trampolin-Gruppe suchen wir zur 
Unterstützung dringend einen männlichen 
Trainer. Wer traut sich und hätte Zeit, Lust, 
Spaß und Freude daran, unsere Jugendlichen, 
welche zwischen 11 und 16 Jahren sind, im 
Trampolinspringen sportlich zu unterstützen? 
Bei Interesse dürfen Sie sich sehr gerne mit mir 
in Verbindung setzen: Info bei Heike Schmid, 
Mobil 0176/50054953 oder turnen@tsv-gueg-
lingen.de
Aufnahme-Stopp  
Wir freuen uns zwar riesig, dass es für unser 
Jump & Fun so großes Interesse gibt - aber 
Aufgrund der großen Nachfrage, müssen wir 
leider im Moment einen Aufnahmestopp ma-
chen. D. h. zurzeit können wir keine weiteren, 
neuen Kinder/Jugendlichen am Jump & Fun 
teilnehmen lassen.
Danke für euer Verständnis.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Sonntag, 30. Oktober
11:00 Uhr Frauenfußball
TSV Güglingen – SGM Bühlerzell
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen – SGM Fürfeld/Bonfeld
Achtung: es gilt wieder „Winterzeit“!
Mittwoch, 2. November
19:00 Uhr Fußball Aktiv
SC Oberes Zabergäu – TSV Güglingen
Donnerstag, 3. November
19:00 Fußball Aktiv
SC Oberes Zabergäu Res. – TSV Güglingen Res.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Fußball
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – Spfr. 
Stockheim  2:1
Hart umkämpft und spannend wie es bei einem 
Derby eben ist, behielt die SGM die Oberhand. 
In der ersten halben Stunde lebte man mehr 
vom Kampf, die spielerische Linie fehlte bei 
beiden Teams. Folgerichtig als man immer bes-
ser ins Spiel fand, gelang A. Strammer in der 
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32. Minute als er nach einem Einwurf mit dem 
Rücken zum Tor stand, mit einer Bogenlampe 
das 1:0. Nun dominierte man das Geschehen 
und verdient konnte F. Eisele nur 5 Minuten 
später nach einem Eckball, zu einem weiteren 
Treffer einköpfen. Kurz nach der Halbzeit ver-
letzte sich ein Stockheimer Spieler ohne Ein-
wirkung des Gegners so schwer, dass die Partie 
für 20 Minuten unterbrochen wurde und er 
mit dem Krankenwagen abtransportiert wurde. 
Die SGM wünscht dem Spieler eine schnelle 
und vollständige Genesung. Fortan lief bei der 
SGM nicht mehr viel zusammen. Man hatte 
zwar noch mehrere glasklare Torchancen um 
eine Vorentscheidung herbeizuführen, jedoch 
scheiterte man im Abschluss kläglich. So muss-
te man am Ende noch zittern, als Stockheim 
drängte und in der 83. Minute zum Anschluss 
verkürzte. Alles in allem konnte man den Sieg 
verdientermaßen über die Zeit retten.
Vorschau: Am Sonntag, dem 30.10., spielt man 
bereits um 13.15 Uhr, in Meimsheim bei der 
SGM Meimsheim/Brackenheim II

Abteilung Jugendfußball
F-Jugend-Spieltag am 22.10. in Nordheim
Unseren letzten Spieltag haben wir am 22.10. 
mit der F-Jugend in Nordheim absolviert. Die 
Bambini wurden leider, aufgrund einer Krank-
heitswelle, abgesagt. Beide F-Jugend-Mann-
schaften spielten in der Gruppe des jungen 
Jahrganges. Das Wetter hat mitgespielt, es 
blieb trocken. Die Mannschaft des großen 
Jahrganges 2008 hat alle 5 Spiele gewonnen 
und mit 28:1-Toren ein super Turnier gespielt. 
Mitgewirkt haben Jonas B., Maximilian, Adrian, 
Len, Ramazan Sami und Stefan.
Der kleine Jahrgang hatte keinen so guten Tag 
erwischt und war mit 2 Unentschieden und 
3 Niederlagen, auch gegen die eigene große 
Mannschaft, nicht so erfolgreich. Gespielt 
haben hier Eneshan, Ben, David, Jovan, Rafael, 
Hayrettin und Julian.
Am 27.10. ist das letzte Freilufttraining, dann 
eine Woche Pause während der Herbstferien 
und dann gehen wir zum Training in die Halle.
Bitte beachten: Hallentraining ab 10.11., am 
Donnerstag in Güglingen in der großen Halle 
von 17:30 bis 19:00 Uhr!  Euer Trainerteam

Abteilung Tischtennis
TG Böckingen 1890 – SVF-Jungen  6:1
Gegen die starken Gastgeber konnte man nicht 
in Bestbesetzung antreten, machte seine Sache 
aber dennoch recht ordentlich. Leider reichte 
es am Ende nur zum Ehrenpunkt durch Rick, 
der sein Einzel gewinnen konnte.
TG Böckingen 1890 II – SVF-Herren I  8:8
Erster Punktgewinn nach dem Aufstieg in die 
A-Klasse für unsere Erste: In einem spannen-
den und ausgeglichenen Spiel trennte man sich 
am Ende mit einem gerechten Unentschieden. 
Nach dem ersten Umlauf lag man mit 4:5 zu-
rück, konnte dann mit 7:5 in Führung gehen, 
was die Gastgeber aber ihrerseits mit drei 
Siegen konterten. Im abschließenden Doppel 
konnte dann aber der viel umjubelte Punkt zum 
Unentschieden eingefahren werden. Die Zähler 
für unsere Farben holten Gross/Staiger 2x im 
Doppel sowie L. Staiger und P. Hegenbart je 2x, 
D. Gross und S. Richemeier je 1x in den Einzeln.
TG Böckingen 1890 IV – SVF-Herren III  3:9
Im Parallelspiel war es weitaus weniger span-
nend, denn hier ließ man von Beginn an keinen 
Zweifel aufkommen, wer am Ende als Sieger 

von den Tischen geht. Eine starke und souve-
räne Vorstellung des gesamten Teams brachte 
einen am Ende auch in der Höhe verdienten 
Sieg. Die Punkte holten Knorr/Walthart und 
Jennert/Mayer im Doppel sowie S. Jennert, M. 
Knorr und P. Mayer je 2x, M. Walthart 1x in 
den Einzeln.
SVF-Herren III – TSV Talheim II  9:1
Auch wenn das Ergebnis nach einer klaren An-
gelegenheit aussieht, so war dies doch ein sehr 
harter Fight, alle Sätze waren sehr knapp und 
einige Spiele gingen sogar über die vollen fünf 
Sätze, sodass man am Ende einen verdienten, 
aber zu hoch ausgefallenen Heimerfolg feiern 
konnte. Den Sieg sicherten Staiger/Jennert S., 
Knorr/Walthart und Mayer/Jennert E. in den 
Doppeln sowie J. Staiger 2x, S. Jennert, M. Knorr, 
M. Walthart und E. Jennert je 1x in den Einzeln.
Vorschau: Samstag, 29.10., 14:00 Uhr: SVF-
Jungen – TSV Massenbach

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Highlight beim GSV
Am kommenden Samstag (29.10.), findet ab 
19.30 Uhr, der erste „Event-Abend“ im GSV-
Sportheim Flügelau statt!
Angeboten wird ein „Oktober-Dinner“, be-
stehend aus einem Herbstmenü mit Kürbis-
suppe, Rouladen, Knödeln, herbstlichen Sala-
ten sowie Eibe-Dessertvariationen. Wer noch 
einen der letzten Plätze reservieren möchte, 
darf sich gerne unter www.gsv-eibensbach.de 
u.wössner@freemail.de anmelden.

Abteilung Gymnastik
Abendwanderung am 09.11.2016
Unsere Abendwanderung am 9.11. nach Pfaf-
fenhofen müssen wir leider ausfallen lassen.
 gez. Sonja Schülling
Enztal Wanderung
Am 13. November findet unsere nächste Wan-
derung statt. Anneliese und Werner führen 
einen Rundgang an der Enz. Treffpunkt 9:30 
Uhr, an der Blankenhornhalle. Per PKW geht 
es zum Wanderparkplatz. Die Tour wird ca.  
4 Stunden dauern. Eine gemeinsame Einkehr ist 
vorgesehen. Wir hoffen auf gutes Wanderwetter 
und viele Wandervögel. gez. Sonja Schülling
Wandern im Wasgau
Am Freitagabend trafen wir uns im „Hotel 
Rösselsquelle“ in Ludwigswinkel zu unse-
rer diesjährigen Wanderausfahrt. Am kühlen 
Samstagmorgen, gegen 9:30 Uhr, starteten 
wir unsere „Wasgauer Seen Tour“, die uns über 
21 km durch Bachtäler und Seen im Wasgau 
führte. Trotz bedecktem Himmel konnten wir 
unberührte Landschaften an der Sauer, dem 
Schlettbach und an vielen Seen bewundern 
und genießen. Einen weiteren Höhepunkt 
brachte der Abend, den wir gemeinsam beim 
Flammkuchenfest verbrachten.
Am Sonntagmorgen starten wir nach dem her-
vorragenden Frühstück unsere nächste Wande-
rung über den „Napoleon Steig“ in Bruchweiler. 
Heute ging es über Stock und Stein, bergauf 
bergab vorbei an tollen Felsen durch Täler und 
Auen. Zum Mittag konnten wir in der PW- 
Hütte „Am schmalen Stein“ einkehren. Nach 
der Stärkung ging es noch einmal über einen 
Höhenweg mit schöner Aussicht auf den absol-
vierten Höhenweg. Mit der Einkehr in „ Anita`s 
Café“ endete unser Wanderwochenende.
 Gez. Sonja Schülling

Abteilung Jugendfußball
Ergebnis und kommende Spiele
Spiele am 22./23./26.10.16
E-Junioren:
SGM Unteres Zabergäu – SGM 1  4:0
TSV Pfaffenhofen – SGM 2  3:5
C-Junioren:
SGM – TG Böckingen 2  0:4
A-Junioren:
SGM – SGM Eisesheim  0:3
B-Junioren:
SGM – SGM Unteres Zabergäu  0:3
Pokalspiel am 19.10.16
A-Junioren:
SGM – SGM Güglingen  0:2 n. E.

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Backtermin
Am Samstag, 29.10.16, wird wieder gebacken. 
Besprechung für diesen Backtag ist am Freitag, 
28.10.16, 19.00 Uhr, beim Backhaus.  F.S.

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Einen großen Wettkampftag hatte unsere  
1. Luftgewehrmannschaft. Doch trotz sehr 
guten Ergebnissen konnten sie den ersten 
Wettkampf leider nicht gewinnen.
SSV Güglingen 2 Punkte – SSV Leingarten 
3 Punkte
Ergebnisse: Marlon Fried 387, Milanka Fried 
386, Mona Jesser 382, Jan-Arvid Spädtke 380, 
Sven Seidler 366.
Auch beim 2. Wettkampf konnte unsere Mann-
schaft sehr gute Ergebnisse erzielen und diesen 
somit für sich entscheiden.
SSV Kleinsachsenheim 2 Punkte – SSV Güg-
lingen 3 Punkte
Ergebnisse: Marlon Fried 386, Milanka Fried 
382, Jan-Arvid Spädtke 379, Sven Seidler 377, 
Mona Jesser 373.
Auch unsere 1. Großkaliberpistolenmannschaft 
hatte einen Wettkampf. Diesen konnten sie mit 
43 Ringen Unterschied gewinnen.
SG 75 Massenbachhausen 978 Ringe – SSV 
Güglingen 1021 Ringe
Ergebnisse: Uwe Reinhard 345, Wolfgang Harr 
342, Harald Reinhard 334, Jürgen Bunke 284, 
Oliver Meyer 284.  JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Vorschau
Sonntag, dem 30.10.2016
Aktive: TSV Pfaffenhofen – TSV Botenheim II 
15.00 Uhr
Dienstag, dem 01.11.2016 (Feiertag)
Reserve: TSV Niederhofen – TSV Pfaffenhofen 
12.45 Uhr
Aktive: TSV Niederhofen – TSV Pfaffenhofen 
14.30 Uhr
Kerwe mit Kerwekick der AH am Samstag, dem 
12.11.2016. Das Sportheim ist ab 16.00 Uhr ge-
öffnet. Der TSV lädt zum Kerweessen ein. Das 
Küchenteam bietet Rehbraten und pan. Schnit-
zel zum Essen an.
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Abteilung Fußball
SC Oberes Zabergäu – TSV Pfaffenhofen 1:1
Ein spannendes Derby, das durch viele Zwei-
kämpfe geprägt war. Der TSV war optisch 
etwas überlegen, jedoch ohne zwingende Tor-
chancen herauszuspielen. Mit dem erste guten 
Angriff des Gastgebers fiel überraschend das 
1:0. Im zweiten Durchgang erhöhte man den 
Druck und erspielte sich die eine oder ande-
re gute Möglichkeit. Nur der Abschluss woll-
te nicht gelingen. Mitte der zweiten Halbzeit 
klappte es dann doch. Eine gute Kombination, 
vorgetragen über die linke Seite durch Hannes 
Riedinger, vollendete Rene Melgar zum hoch 
verdienten 1:1 Ausgleich. Das Obere Zaber-
gäu war bis zum Schluss durch Konter steht‘s 
gefährlich. Am Ende ein leistungsgerechtes 
Remis. 
Reserve 0:1
Die zweite Mannschaft des TSV spielte druck-
voll und erarbeitete sich einige gute Mög-
lichkeiten. Aber auch hier wollte es mit dem 
Abschluss einfach nichts werden. Mitte der 
zweiten Halbzeit gelang dann doch noch der 
1:0-Siegtreffer durch ein schönes Tor von  
Laurant Malaj.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Rückblick Schützenturnier
Mit der Rekordteilnahme von 20 Startern war 
das diesjährige MTF Schießen ein spannen-
der Wettbewerb. Beim 9-Schuss-Wettkampf 
wurde Jürgen Seebold mit 85 Ringen, Sieger 
vor Aaron Stark und Tanja Stark mit jeweils 84 
Ringen. 
Beim Blatt‘l-Schießen wurde nach einer kurz-
fristigen anderen Reihenfolge durch eine fal-
sche Sortierung am Computer Ursula Riedinger 
mit 545,3 Zählern MTF Schützenkönigin 2016. 
Bei Vesper und Getränken im SSV Clubheim, 
klang der Abend gemütlich aus.
Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an die 
Helfer vom SSV Güglingen 1960 e. V., die uns 
diesen Wettkampf ermöglichten und uns am 
Schießstand mit Material und Ratschlägen zur 
Seite standen.  wf
Clubabend am Freitag, 28.10.2016
Motto: „O zapft is“ im MTF-Heim! Wir feiern 
unser eigenes kleines Oktoberfest im MTF. Na-
türlich für Jedermann! „Fesch, in de Trachten-
wäsch, zünftige „Musi“ und bayrische Speziali-
täten, in fester und flüssiger Form! Ab 19.30 
Uhr bewirten euch: die „3 jungen Wilden“ und 
der alte Holzmichel“.  ms

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Abteilungsversammlung der Abt. III Eibens-
bach
Am Freitag, 4. November 2016, findet um 19.00 
Uhr die diesjährige Abteilungsversammlung der 
Abteilung III Eibensbach im Gerätehaus statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Verschiedenes

Die Versammlung ist als Dienst angesetzt, um 
vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Die Mitglieder des Gesamtausschusses und der 
Stadtrat sind herzlich dazu eingeladen.
 Uwe Koch, Abteilungskommandant
Jugendfeuerwehr
Die Leistungsspange – Teamgeist über einen 
Ort hinaus
„Brandstelle Blockhaus, Wasserentnahme of-
fenes Gewässer. Verteiler zwei B-Längen nach 
Pumpe! Angriffstrupp zur Brandbekämpfung 
mit 1. Rohr, Leitung selbst verlegen auf die 
linke Seite über den Platz vor!“ Dies war der 
einleitende Befehl des Gruppenführers zur 
Errichtung eines Löschangriffs, um einen ge-
dachten Blockhausbrand zu löschen. Alle 
Handgriffe sollten sitzen um unter den Augen 
der wachsamen Wertungsrichter bestehen zu 
können. Der Löschangriff war auch gleichzeitig 
die erste von fünf Disziplinen, die erfolgreich 
durchgeführt werden mussten, um das höchste 
Abzeichen der Jugendfeuerwehr, die Leistungs-
spange der deutschen Jugendfeuerwehr, erlan-
gen zu können.

An zahlreichen Nachmittagen und Abenden 
trafen sich hierzu Angehörige der Jugendfeuer-
wehren Zaberfeld und Güglingen in Güglingen, 
um gemeinsam diesem Ziel entgegenzustre-
ben. Am 22. Oktober, war es dann in Metzin-
gen endlich so weit. In zwei Gruppen sollten 
unsere Jugendlichen Ihr Können unter Beweis 
stellen und taten dies auch in beeindruckender 
Weise. Beim Löschangriff, der trocken durch-
geführt wird, sollte ein gedachter Brand ge-
löscht werden. Hierzu musste Löschwasser 
aus einem offenem Gewässer angesaugt und 
über drei Strahlrohre abgegeben werden. Diese 
Übung wurde durch beide Gruppen fast feh-
lerfrei durchgeführt. Die sich anschließende 
Schnelligkeitsübung, in der 8 C-Schläuche (je 
Schlauch 15 m) in 75 Sekunden, ohne volle 
Verdrehung eines Schlauches ausgelegt und 
gekuppelt werden mussten, wurde von beiden 
Gruppen in Spitzenzeiten durchgeführt. Wei-
terhin musste die Gruppe gemeinsam beim 
Kugelstoßen eine Weite von 55 m übertref-
fen, und beim Staffellauf war eine Strecke von 
1500 m von der kompletten Truppe unter 250 
Sekunden zu bewältigen. Auch diese beiden 
Disziplinen wurden bravourös bewältigt. Nach 
der letzten Disziplin für unsere Gruppen, in der 
das Allgemeinwissen nicht nur auf dem Sektor 
Feuerwehrwissen getestet wurde, zogen sich 
die Wertungsrichter zurück um die Gesamt-
wertung zu ermitteln und auch den Gesamt-
eindruck der Gruppe zu bewerten.
Die Bewertung ergab zur Freude Aller, dass 
beide Gruppen bestanden hatten und von nun
an voller Stolz das höchste Abzeichen der Ju-
gendfeuerwehr, die Leistungsspange, tragen 
dürfen.

Auch den Betreuern war der Stolz darauf an-
zusehen, dass nun Jugendliche aus zwei Feuer-
wehren zu einem sehr erfolgreichen Team zu-
sammengewachsen sind.
Herzlichen Glückwunsch an die Jugendlichen:

Yanik Hermann, Lucy Wennrich, Julia Grasmik, 
Nico Marquart, Florian Koch, Wolfgang Künzel, 
Leonard Koch, Lukas Mayer, Josua Schuster,  
Niklas Sebert und Jan Hielscher

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Altersabteilung
Wie gewünscht treffen sich die Alterskamera-
den mit Anhang am Freitag, dem 04.11.2016, 
um 18:00 Uhr, im Weinausschank Wütherich.
 Heinz

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Chorprobe
Am Montag, 31.10.2016, entfällt die Chorpro-
be. Die nächste Chorprobe ist dann am Mon-
tag, 07.11.2016, um 19.30 Uhr, im Musiksaal 
der Realschule. Bitte beachten. iwa

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Terminvorschau
Die nächsten Termine des Chors:
6. November, Singen beim Konzert „Junge 
Chöre“ in Brackenheim.
12. November, Kameradschaftsabend, 19.30 
Uhr im Sängerheim.
13. November, Singen bei Seniorenfeier in 
Pfaffenhofen.  www.lk-weiler.de

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Krankes Holz entfernen
Solange Gehölze im Garten noch belaubt sind, 
kann man abgestorbene Äste und Zweige gut 
erkennen. Schneiden Sie solche kranken Par-
tien bis ins gesunde Holz zurück und entfernen 
Sie das Schnittholz insbesondere auch soge-
nannte Fruchtmumien aus dem Garten.
Tee aus dem eigenen Garten
Bis zu den ersten Frösten können Sie noch 
Pfefferminze, Zitronenmelisse und Salbei ern-
ten und frisch oder getrocknet zur Teeberei-
tung nutzen.
Überwinterungsmöglichkeiten   
für den Schwalbenschwanz
Der Schwalbenschwanz ist einer der schönsten 
Schmetterlinge Europas. Die Raupen des Fal-
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ters leben vorwiegend auf Doldenblütlern wie 
Möhren und Dill. Wenn Sie einen kleinen Möh-
renbestand im Herbst stehen lassen, können 
die Raupen daran überwintern.
Lebensräume für Tiere
Im Zuge der Aufräumarbeiten im Garten, bie-
ten sich viele Gelegenheiten, Lebensraum und 
Unterschlupf für Tiere zu schaffen. So fin-
den viele Insekten im Laub unter Hecken und 
Sträuchern ihr Winterquartier. Ohrwürmer 
sowie einige Bienen- und andere Insektenar-
ten überwintern gern in hohlen Stängeln. Ab-
geschnittene Zweige und holzige Staudenteile 
in einer Gartenecke aufgehäuft bieten Unter-
schlupf für Igel und Spitzmäuse.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Oberes Zabergäu
Besenbesuch am Samstag, 5. November 
2016, in Talheim
Nochmals eine herzliche Einladung nach Tal-
heim zu Familie Allinger. Es gibt noch freie 
Plätze, auf weitere Anmeldungen, auch Nicht-
mitglieder, freuen wir uns sehr und erwar-
ten diese sobald wie möglich. Bitte melden 
Sie sich bei der Vorsitzenden Karin Grün, Tel. 
07135/12689 oder per E-Mail gruen_karin@t-
online.de oder bei Elisabeth Knörle, Tel. 07135/ 
7884, bis spätestens 02.11.2016 an.
Fahrpreis 8,50 €. Auf dem Speiseplan steht die 
Schlachtplatte für 7,20 € und für Vegetarier 
wird eine Käseplatte angeboten. Bitte bei der 
Anmeldung vermerken lassen. Abfahrt in Och-
senburg um 11:00 Uhr, untere Wendeplatte; 
Leonbronn 11:05 Uhr, Café; Zaberfeld 11:10 
Uhr Kirche; Weiler 11:15 Uhr, Haltest.; Pfaffen-
hofen 11:20 Uhr, VOBA; Güglingen 11:25 Uhr, 
Evang. Kirche; Güglingen 11:30 Uhr, Black-
holm;  Frauenzimmern 11:35 Uhr,  Haltestelle; 
Brackenheim 11:40 Uhr, Bürgerzentrum; Bra-
ckenheim 11:50 Uhr, Danziger Ring. Die Rück-
fahrt ist auf 16:00 Uhr geplant. Schon heute 
wünschen wir Ihnen einen fröhlichen Mittag.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse-
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter 
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Rückblick der Wanderausfahrt in das Berch-
tesgadener Land und Vorschau unser nächs-
tes Ziel 2017
Liebe Wanderfreunde,
wie schon in den vergangenen Jahren, wollen 
wir uns in einer gemütlichen Runde zusam-
menfinden, um die schönen Tage noch einmal 
mit Bildern und Dias Revue passieren lassen. 
Bei dieser Gelegenheit werden wir auch schon 
unser neues Ziel für 2017 vorstellen. Der dafür 
geplante Termin ist vom So., 25. Juni – Do.,  
29. Juni 2017.
Die Ausfahrt geht in den Bayrischen Wald 
nach Traitsching, wo wir im Hotel „Sattelbo-
gener Hof“ Quartier beziehen werden (näheres 
dazu erfahren Sie an diesem Abend). Zu die-
ser Veranstaltung treffen wir uns am Freitag, 
4. November 2016, um 18.30 Uhr, im Sport-
heim Gasthaus Weinsteige in Güglingen. Die 
Diaschau wird uns unser Wanderfreund Robert 
Müller anbieten. Hierzu sind alle Interessierten 
und auch Gäste ganz herzlich eingeladen. (ri)

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Befreite Sippenhäftlinge der Familie Goer-
deler kommen nach Kriegsende ins Katha-
rinenplaisir 
Beim Stammtisch des Zabergäuvereins am 
Mittwoch, 2. November 2016, 19.30 Uhr, im 
Gasthaus „Weinsteige“, wird Horst Seizin-
ger, der sich schon über 10 Jahre mit Dr. Carl  
Goerdeler, dem Kopf des zivilen Widerstands 
gegen Hitler, und seine Verbindung zum Zaber-
gäu beschäftigt hat, berichten.
Goerdelers Witwe, seine zwei Töchter und 
seine Nichte ziehen nach der Befreiung aus 
der Sippenhaft im Katharinenplaisir bei Clee-
bronn ein. Dieses Hofgut hatte Dr. Goerdeler, 
der frühere Oberbürgermeister von Leipzig und 
spätere freie Mitarbeiter der Firma Bosch 1943 
erwerben können. Er wurde zum Verbindungs-
mann zwischen der Widerstandsgruppe um 
Robert Bosch und seiner Führungsriege, dem 
„Stuttgarter Kreis“, und dem militärischen Wi-
derstand gegen Hitler um Graf Stauffenberg. 
Kurt Sartorius hat bereits ausführlich über die 
Befreiung der Geiseln in Südtirol berichtet. 
Horst Seizingers Vortrag ist die Ergänzung, die 
Rückkehr der befreiten Häftlinge ins Zabergäu. 
Wir dürfen einen spannenden Stammtisch-
abend erwarten.  sz 

Arbeitskreis Asyl Güglingen

Zusätzliche Mitarbeiter für die Fahrrad-
werkstatt gesucht

Von der Bevölkerung wurden schon etliche 
Fahrräder für unsere Flüchtlinge gespendet. 
Leider sind nicht alle in einem fahrbaren Zu-
stand. Deshalb müssen diese oft repariert oder 
durch Ersatzteile ergänzt werden. P. Bach-
städter hat sich dankenswerterweise dieser 
Aufgabe gestellt und arbeitet mit Bewohnern 
aus dem „Camp“ zusammen. Leider kann er aus 
beruflichen Gründen nicht immer da sein. Des-
halb suchen wir zur Unterstützung zusätzliche 
Mitarbeiter für unsere Fahrradwerkstatt in der 
Flüchtlingsunterkunft im Burgweg. Sie findet 
einmal wöchentlich für jeweils 2 Stunden am 
Spätnachmittag und frühen Abend statt. Die 
Zeiten können variabel vereinbart werden.
Schön wäre es, wenn der Mitarbeiter Erfahrung 
in der Fahrradreparatur hat. Wer sich hier an-
gesprochen fühlt, erhält nähere Infos bei U. 
Müller (Tel. 07135/-2906). Vielen Dank für die 
Bereitschaft hier mitzuhelfen!

Dorffestverein
Weiler e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, dem 04.11.2016, findet um 20.00 
Uhr, in der Gaststätte „Zur Eisenbahn“, in Wei-
ler die Jahreshauptversammlung des Dorffest-
verein Weiler e. V. statt. 
Tagesordnung:
  1. Eröffnung und Begrüßung 
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden
  3. Bericht des Kassiers
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Bericht des Schriftführers
  6. Entlastung der Vorstandschaft
  7. Wahlen
  8.  Umbau Feuerwehrmagazin: Vorstellung 

und Beschluss
  9. Anträge und Verschiedenes
10. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Anträge an die Jahreshauptversammlung 
können bis zum 30.10.2016, schriftlich beim  
1. Vorsitzenden Stefan Fy, in der Silcherstr. 7 
in Weiler eingereicht werden. Über eine zahl-
reiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen!!
 Die Vorstandschaft

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 Jahre)
freitags, 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“
(9 – 13 Jahre)
freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
David Scheid, Tel. 07135/14864
Vom 1. – 4. November, finden keine regel-
mäßigen Gruppen statt.
Church-Night in Pfaffenhofen
Am 31.10.2016 beteiligt sich die EJG am Stern-
marsch zur Church-Night in Pfaffenhofen. Wir 
wandern gemeinsam mit Fakeln – Start am 
evangelischen Gemeindehaus in Güglingen, 
um 18:15 Uhr (geänderte Uhrzeit!). Infos unter 
07135/9345474.

Kraftwerk e. V.

Das Kraftwerk hat in den Herbstferien ge-
schlossen
Wir wünschen allen ein denkwürdiges Refor-
mationsfest und ein besinnliches Allerheiligen.
Das Kraftwerk öffnet wieder am 7.11., um 15 
Uhr. Besondere Angebote an diesem Tag: Die 
Musikwerkstatt wird von Aljoscha betreut und 
Lena wartet mit einem speziellen Bastel/Näh-
Angebot auf.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Monatsversammlung
Unsere nächste Monatsversammlung findet am 
11. November, um 20.00 Uhr, in der Zuchtan-
lage statt. Folgendes soll besprochen und dis-
kutiert werden:
Meldeschluss zur Lokalschau, Organisatori-
sches zur Lokalschau, Ausgabe Vereinsjacken + 
Foto für die HP, Sonstiges. Der Zuchtwart freut 
sich auf rege Beteiligung.
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Erste-Hilfe-Kurs in Zaberfeld
Nachdem wir im Sommer einen gut besuch-
ten und sehr informativen Vortragsabend mit 
Herrn Dr. Balz hatten, wurde der Wunsch nach 
einem Kurs in Erster Hilfe an uns herange- 
tragen. Diesen können wir nun direkt hier in 
Zaberfeld anbieten.
Am Samstag, dem 3. Dezember, findet der Kurs 
im Vortragsraum oben im Feuerwehrmagazin 
statt. Beginn ist um 08:00 Uhr, Dauer bis ca. 
16:30 Uhr. Die Gebühr dafür beträgt 30,– €. 
Anmeldungen ab sofort unter Telefonnummer 
7791 (M. Grüner) oder per Mail an vorstand@
drk-zaberfeld.de. Nutzen Sie die Möglichkeit 
zur Auffrischung Ihrer Kenntnisse, jeder ist 
dankbar, wenn er in Not gerät und es jemanden 
gibt, der helfen kann.
Blutspende in Zaberfeld
Patienten sind auf die Hilfe angewiesen
15.000 Blutspenden sind täglich in Deutsch-
land für die lebenswichtige Blutversorgung 
der Patienten nötig. Der DRK-Blutspendedienst 
bittet daher um eine Blutspende am Mon-
tag, dem 07.11.2016, von 14:45 Uhr bis 19:30 
Uhr, in der Turnhalle am Schulzentrum, In der 
Fuchsgrube 6, 74374 Zaberfeld.
Dringend Erstspender gesucht!
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dauert 
nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mitbrin-
gen. Alternative Blutspendetermine und wei-
tere Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800/1194911 und 
im Internet unter www.blutspende.de

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Laternenumzug
Am Montag, 31.10.2016, findet der diesjährige 
Laternenumzug des Musikvereins „Spielmanns-
zug“ Zaberfeld, statt. Wir laden Jung und Alt 
recht herzlich dazu ein. Gemeinsam wollen wir 
um 19 Uhr von der Gemeindehalle Zaberfeld 
aus mit Musik zum Musikerheim marschieren.
Ab 18 Uhr ist das Musikerheim bewirtet. 
Kinderpunsch, Glühwein, kalte Getränke und 
Grillwürste bieten wir Ihnen zum Verzehr an. 
Bäckermeister Peter Zöller spendiert jedem Kind 
ein süße Überraschung aus seiner Backstube. 
Der Umzug findet bei jedem Wetter statt.

Rheuma-Liga BW e. V.

Rheuma-Liga Eppingen/Kirchardt 
Herbstkräuterwanderung
Mit der Naturparkführerin Ilse Schopper 
und ihrem Mann fand eine weitere Kräuter-
wanderung bei Kleingartach statt. Nach der 
Frühjahrswanderung, wo auch entzündungs-
hemmende Kräuter zum Essen gesammelt, 
zubereitet und verkostet wurden, liegt der 

Schwerpunkt im Herbst bei der Sammlung 
der Wurzeln. Hieraus können dann Kräuter-
öle, Tinkturen und Salben hergestellt werden. 
Nach einer Erkundung am Waldesrand, wo 
viele Wildkräuter gezeigt und erklärt wurden, 
wie die Nelkenwurz oder das Mädesüß (pflanz-
liches Schmerzmittel „Aspirin“), wurde dann 
gemeinschaftlich im Wald aus der Beinwell-
wurzel (Weinwurz), die vom Ehepaar Schopper 
schon verarbeitungsfähig mitgebracht wur-
den, eine Tinktur angesetzt, welche Knochen 
und Sehnen stärkt. Aus Rosskastanien, die z. 
B. venenstärkend wirken, wurde des Weiteren 
wahlweise eine Tinktur oder ein Kräuteröl an-
gesetzt, was später dann zu einem Venenbal-
sam weiterverarbeitet werden kann. Die aus-
führliche Anleitung hierfür und zur Herstellung 
einer Beinwellsalbe wurde den Teilnehmern 
mitgegeben.
Bei selbst gebackenem Hefezopf konnten zum 
Abschluss verschiedene selbst gemachte Mar-
meladen aus dem Hause Schopper gekostet 
werden, verschiedene Getränke rundeten den 
Genuss ab und es fand ein reger Austausch 
rund um das Thema Kräuter und Pflanzen statt.
Mit neuen wertvollen Informationen und je-
weils einem Glas voll Rosskastanien- und 
Beinwellwurzelansatz gingen die Teilnehmer 
zufrieden nach Hause. Schon jetzt können 
wir uns auf die nächste Wanderung mit dem 
Ehepaar Schopper freuen, denen unser großer 
Dank gilt.

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

Wo drückt der Schuh? – Stammtisch der 
FUW in der Herzogskelter
Ein Hinweis für Kurzentschlossene:
Am Freitag, dem 28.10.2016, findet eine 
Stammtisch-Runde der FUW Güglingen statt. 
Alle FUW-Mitglieder und sonstige Interessier-
te sind herzlich eingeladen, ab 20 Uhr in der 
Blankenhornstube der Herzogskelter (1. OG) 
den Kontakt mit den aktiven Gemeinderats-
mitgliedern der FUW zu suchen, sich unter-
einander auszutauschen und die aktuellen 
Themen und Fragestellungen des kommunalen 
Geschehens zu diskutieren. Uns interessiert, wo 
Sie „der Schuh drückt“!  (sf)

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
Herbstferien im Wahlkreisbüro Gurr-Hirsch
Das Wahlkreisbüro in Untergruppenbach ist 
in der Zeit vom 31. Oktober bis 4. November 
2016, nicht besetzt. Bei wichtigen Angelegen-
heiten können Sie sich selbstverständlich gerne 
in der CDU-Kreisgeschäftsstelle in Heilbronn 
melden: Tel.: 07131/98242-0. 
Ab Montag, 7. November 2016, sind wir zu den 
gewohnten Zeiten wieder für Sie da! Wahl-
kreisbüro Untergruppenbach, Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL, Ansprechpartnerin: Bärbel Oech-
sle, Tel.: 07131/701541, Fax: 07131/797052, 
E-Mail: info@gurr-hirsch.de. Die telefonischen 
Bürosprechzeiten sind: Mo. – Fr., 8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr. Möchten Sie immer aktuell infor-
miert sein? Dann abonnieren Sie einfach unse-
ren monatlichen Bürgerbrief per E-Mail. Sie 
können sich dazu auf unserer Homepage im 
Bürgerbrief-Verteiler registrieren lassen: www.
gurr-hirsch.de

Herbstfest der CDU Eppingen mit General-
sekretär Hagel
Unser Nachbarverband Eppingen lädt ein 
zum politischen Herbstfest im Ahnenkeller 
der Brauerei Palmbräu mit dem Generalse-
kretär der CDU Baden-Württemberg, Manuel 
Hagel MdL, unter der Überschrift: „Die CDU 
Baden-Württemberg zwischen den Wahlen“. 
Termin ist Sonntag, 30. Oktober 2016, um 
16.00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt, ein Abendessen kann bei der Anmel-
dung vorbestellt werden. Nähere Informatio-
nen zur Veranstaltung und Anmeldung bei:  
Jochen Oppolzer, Tel.: 07262/205030, E-Mail: 
jochen.oppolzer@gmail.com

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Bürgersprechstunde am 27. Oktober 2016 
Josip Juratovic steht Rede und Antwort
Die nächste Bürgersprechstunde des SPD-Bun-
destagsabgeordneten Josip Juratovic findet am 
Donnerstag, dem 27. Oktober 2016, in der Zeit 
von 14:00 bis 17:00 Uhr, im Bürgerbüro des Ab-
geordneten in der Unteren Neckarstraße 50, Heil-
bronn, statt. Zur Planung bitten wir um Anmel-
dung unter der Telefonnummer 07131/5987228 
oder josip.juratovic.wk@bundestag.de.
Bei Rückfragen können Sie den Heilbron-
ner Mitarbeiter Andreas Reinwand unter 
07131/598 7228 oder josip.juratovic.wk@bun-
destag.de kontaktieren.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Musikalische Führung durch 
die Regiswindiskirche in 
Lauffen a. N.
Treffpunkt: Regiswindiskirche, Kirchberg- 
str. 16. Um eine Spende wird gebeten. Info: 
Pfarrer Christof Fröschle, Tel. 07133/98580 
bzw. Pfarramt-West@Kirche-Lauffen.de

SC Oberes Zabergäu
Schorle-Party am 28.10.2016
Terminvorschau: Am Freitag, 28.10.2016, ver-
anstalten die aktiven Fußballer des SCOZ eine 
Schorle-Party im Sportheim in Leonbronn – 
ein Fest für Jung & Alt. Es erwartet euch u. a. 
charmanten Tennessee-Schorle (Jacky-Cola), 
karibische Cuba-Schorle (Havanna-Cola) oder 
verschiedene Wein-Schorle. Weitere Specials 
warten auf euch! Der Eintritt ist frei, ab 20 Uhr 
geht‘s los! Wir freuen uns auf euch!


